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Die deutsche Antwort.
Berlin, 12. Ott. WTD . (Amtlich.)

I « Beantwortung der Fragen des Präsidenten der
Bereinigte» Staaten von Amerika erklärt die deutsche Re¬

gierung:
Die deutscheRegierung hat die Sätzeangenom-

m e u . die Präsident Wilson in seiner Ansprache vom 8.
November und in seinen späteren Ansprachen als Grund¬
lage eines dauernden Rechtssriedens » iedergclegt hat . Der
Zweck der eiuzuleitenden Besprechungen wäre also ledig¬
lich der, sich über praktische Einzelheiten ihrer
Anwendung zu verständige» .

Die deutsche Regierung mmmt an . daß auch die
Regierungen der mit de« Bereinigten Staaten verbüre¬
de t o n M ä ch t e sich aus den Boden der Kundgebung des
Präsidenten Wilson stellen.

Die deutsche Regierung erklärt sich im Einverneh¬
men mit der österreichisch -ungarischen Regierung bereit , zur
Herbeiführung eines Waffenstillstand es den Räu-
mungsvorschlägvn des Präsidenten Wilson zu
entsprechen. Sie stellt dem Präsidenten anheim , den
Zusammentritt einer gemischten Kommis¬
sion zu veranlassen, der es obliegen würde , die zur Räu
mung erforderlichen Bereinbarnngen zu
treffen.

Die jetzige deutsche Regierung , die die
Verantwortung für den Friedensschritt trägt , ist
gebildet durch Verhandlungen und in Uebereinstimmung
mit der großen Mehrheit des Reichstages.
In jeder seiner Meldungen , gestützt auf den Willen dieser
Mehrheit, sprach per Reichskanzler im Namen
der deutschen Regierung und deS deutschen
Volkes.

Berlin, de« 12. Oktober,
gez. Sols, StaatssÄreÄr des Auswärtigen.

' ^ d ^utschtz Antwort auf die Note Wilsons vom 8 . Ok-
Jk>. ist -nunmehr -erfolgt und enthält , wenn man sie

7^ Ganzes nimmt , eine voMomrnene und .endgültige Zustim-
IEK «u dm Fragen und Voraussctznngcir des Präsidenten
-Wilson. Dabei darf ftftgesteNt werden , daß zwei der -g-estell-
^ bereits vorher hinlänglich deutlich beantwortet

I7EN-: dre Frage , ob die deutsche Regierung rückhaltlos den
8 MdiaM -chen Bedingungen des Präsidenten der Vereinigten" laatM zustim-ine und nur noch über die praktischen Einzel-

Aniv -endung sich zu verständigen wünsch ^ und die
Frage ,

-ob der deutsche Reichskanzler im Namen aller
Gewalten de» Reiches gesprochen habe , die für die Krieg-

-
^ Eivortlich sind . Die letzte Frage hatte der Reichs-

^ ^ chNhtdent H e h r « n L « ch bereits beantwortet , bevor sie
'wd die erste Frage war durch eine halbamtliche

der Zustimmung erl -sdigt worden . Tie fchlverstwie-
mm u - ä-i-o zweifellos ^ ohne gründliche und ge-
« Erörterung im Kreise der zivilen und militärischen
^ chstertung nicht M erledigen war , die Frage

' der Räu-
. der besetzten Gebiete, wird erst jetzt in un-

WÜfim . bejaht und für die näheren Verein-
aruNgLn darüber die -mündliche Verharidlung vorg -eschla -gen.

voricherein zu diesem Punkts erklärt werden , Laß' ZuMnmnnig zu der Forderung WilfonK . dis besetzten Ge-
^ Beginn der FriedcnSverhandlungen zu räumen,wurlich- den glei ch zei t t g en W a f s e n stillstand beiBeg-rmi der Räumung voraus -fetzt.

rückhaltlosen Zustimmung zur Rote des Präsi-
die deutsche R c i ch s l e i t u n g , aber

« «-ErObersts Heeresleitung ein un-
hohes Matz von politischer und menschlicher Ein-

üezeigh Beide Stellen wollen unter allen nur nrüa-irchen ilmständeu dem Frieden dienen und dadurch derMenschheit endlich wieder den Weg zur Kultur und Gesit-Mig öffnen , Es handelt sich darum , der ganzen
^ N Frieden wiederzu geb e n . nichtüV dB ' Frieden wi ed er zu geben, nichtolotz dem —rutschen Reiche) sondern auch allen anderen Völ¬kern he'- --- - - -

- m
" ^ Erde , die genau so sehr daran intcr-.merk stud ^vic das Deutsche Reich . Nur dieser Gedanke an

MemMieit und au die Pflichten , aber auch an diedfcr , die ein w hoher Gedanke und eine so hohe Aufgabe

verdienen , hat dis deutsche NeichSlcitung bewogen , rückhalt¬
los » offen und ehrlich die Fragen des Präsidenten Wilson
mit ja zu beantworten . Man darf hoffen , daß damit end¬
gültig der Beginn eines neue» Abschnittes der Weltgeschichte
begonnen hat.

Sie Stimmung an «ier köpfe.
Berlin , 12 . Okt . Ter Umschwung in der günstigen Bc-

irvtellmrg der politischen Lage prägte sich heute an der Börse
noch deutlich «ms . indem er den Kurs ans der ganzen Linie
mit wenige « Ausnahinsn zu kräftigen Erholungen vorhalf.
Währevd das Privatpnblilum sich «och abwar -tend verlhiekt,
beeilten sich Börseukrciso mit der Vornahme von Deckungen
und Rückkäufen . Bevorzugt waren hier die führenden Pa¬
piere des Schissahcis - und Montanmarktes ; so besonders!
Hansa , Hamburg , Süd -Amerika . Bismarck -Hütte . ObersMe-
sische Werte und von Rüstungswerteu deutsche Waffen . Die
Aktien: des Anilin -Konzerns setzten dagegen ihre rückläufigen
Kursbewegungen Wolter fort , und von Rüstungswerterr no-

-tierten auch Gebrüder Böhler und Daimler wefeMsch nie¬
driger . Wenn sich auch- die höheren Kurse infolge von Reali¬
sationen bis zum Schluß nicht zu behaupten vermochten , so
blieb die Grundstimmung doch auch weiterhin fest. Dir Er¬
holung kam -auch am Rentemnarkte heimischen und österre-ich-
nngarifchen Papieren zugute.

Newyork , 12. Okt . Der heutige Börsenverkehr vollzog
sich wiederum in sehr .

' lebhaften Bahnen - An Beginn war
allgemein « Kauflust zu bemerken , nur in Stahl fanden leih¬
weise Abgaben statt , die aber Wd anfhörten . Di ? Untemeh-
innrrgslust erstreckte sich nainentlich -auf Eifenöaünaktien , die
Besserungen von 1 bis 2 Dollar auswsifen - konnten,

vie NuNaffung in Seplin.
Berlin, 12 . Okt. I » de« Kreise« - erMehrheits-

Parteien ist « an sehr optimistisch über die voraus¬
sichtliche Aufnahme der deutschen Note durch Wilson . Man
ist überzeugt , daß die Formulierung - er Note des Präfideu-
tc« Wilsou « »«mehr die Möglichkeit zu seiner Fricdeus-
aktivu geben wird . Eiue Antwort des Präsidenten Wilsou
wird bereits für Dienstag erwartet , an welchem Tage
der interfraktionelle Ansschntz der Mehrheits-
parteren von neuem Zusammentritt.

Der Bnndssrat.
München » 12 . Okt. Wie die „Münch . Ztg .

" aus Berlin
hört, findet am nächsten Mittwoch eine neue Sitzung des
Bundesratsausschusses für auswärtige Angelegenheiten statt,
an dev voraussichtlich die bevorstehende Antwortnote Wil¬
sons zur Kenntnis gebracht werden wird.

Lur Seruhigung.
Berlin, 12. Okt. Der ofsiziöse „Lok.-Anz .

" schreibt
zur Note der Reichsregicrnng an Wilson : Das deutsche
Volk Lars versichert sein , cs wir - unserem deutsche » Vater¬
land «: auch dann kerne unmittelbare Gefahr ans
der Räumung besetzter Gebiete bereiten , wenn
wider Erwarte » die Hoffnung auf baldige Verständigung
mit nnscren Feinden sich nicht erfülle « sollte.

RuM Sie Türkei will Sense « frieüen.
Wien, 12. Okt . Der erste Schritt des neuen türkischen

Kabinetts Tewfik Pascha war , Oesterreich-Ungarn eine Rote
znzustcllen, in der mitgcteilt wird , daß die Türkei infolge der
militärischen Lage gezwungen sei. eine» Sonderfrieden
mit der Entente z» schließen. Die Mittelmächte haben
ersucht, den Erfolg ihres Notenwechsels mit Wilsou abzu-
wartcn . Bis jetzt ist eine Antwort nicht erfolgt.

Wichtige Konferenzen in Italien.
Zürich, 12. Okt. Die „Züricher Mvrgenzeitung " mel¬

det aus Rom : Alle Mi ui ster sind am Donnerstag früh
in das Hauptquartier gereist, wo auch Orlando aus Paris
zu wichtigen Konferenzen eintrifft . Die römische „TriLuna"
schreibt, daß Sic Entscheidung über de» Frieden im Haupt¬
quartier heranreift.

fort!ckre!tenäe vemokrMjeiMF.
Nene Gesetzentwürfe.

Dem Reichstage werden , wie man aus Kreisen der
Mehrhei ' ^ Parteien hört , in kürzester Zeit , vielleicht schon
zur nächsten Sitzung am Mittwoch , zwei wichtige
V 0 r l a g e n zngchen , dis den weiteren Ausbau der Reichs¬
verfassung im Sinne des Parlamentarismus zum Gegen¬

stand haben . Die eins Vorlage bezieht sich aufs Artkde»
11 der Neichsverfassung , nach welchem der Kaiser dis aller-
nig -r Befugnis hat , im Namen deS Reiches Krieg zu er¬
klären und Frieden zu schließen. Nur inbezug - auf die Er¬
klärung eines Angrrfskriegss bedarf daher der Kaiser de»
Zustimmung des Bnnhesrats . Durch die neue Vorlage soll
nun die Mitwirkung des Reichstages bei der Entscheidung
über Krieg und Frieden in der Verfassung f-estgelegt und .
deutlicher als bisher in dieser zum Ausdruck gebracht wer¬
den , daß das Reich , wie im Jahre 1870 der Bundes¬
kanzler erklärte, ein wesentlich defensives
Staatswesen ist.

Durch die zweite Vorlage , die zum Artikel 17 der
Reichsverfassung -eingsbracht wird , soll ein - Kanzler-
verantwortlichkeitsgesetz geschaffen werden.
Die Verc.ntwortlichAit l -es Kanzlers für Anordnungen und
Verfügung im Namen der Regierung - ist bereits - in dem
bisherigen Artikel festgelegt . Aber es fehlte bisher an Be¬
stimmungen über die rechtlick s Wirkung, die diese Verant¬
wortlichkeit für den Kanzler selbst hat.

Heftige kewürmgMe geickeitert.
Berlin, 12. Okt ., abends . WTB . Amtlich. Nördlich

von leEateau und aus beiden Maasufern sind heftige An¬
griffe des Festwes gescheitert.

*
ver neue kvef Urs kriegsamtes

Berlin, 12 . Okt. WTB . GiSEÄmajor HofsmÄtA^
ist zum Chef des Sriegsamtes ernannt worden.

—— —— —— -1
Oer König von finnirrnci.

Max Theodor Behr mann sagt in der „ Voss.
Ztg .

" n . a . : „Ein vor anderthalb Jahrhunderten — und über¬
dies nicht ganz einwandfrei — gültig gewesener Verfassung^
Paragraph mußte hcrhalten , um dem jüngsten der europäischen
Reiche zu einem König zu verhelfen . Und in einem so aus¬
gesprochenen Bauernlande , wie dies Finnland ist. haben die
Mitglieder der Bauernpartei bei der gestrigen Königs-
Wahl sich einhellig der Abstimmung enthalten .

"
„Und die

, finnländischen Sozialdemokraten , die die Hälfte des bisheri-
! gen Landtags ausgemacht hatten , konnten an dieser Wahl

nicht teilnehmen , weil sie , wie man weiß , aus der dortigen
Volksvertretung entfernt worden sind . Ob mit Recht o-der
Ilm -echt , mag dahingestellt bleiben ; aber Hers Svinhusvuv
wird zug-eben müssen-, daß zu einer Zeit , wo die Paclam -en-
tarisierung sich immer weiter Bahn bricht , ja von allen Seiten
als der unumgängliche Auftakt zürn -endlich herandämmsrn-
den Bölkersneden betrachtet wird , ein Rumpfparlament keine
-ganz -glückliche KöniMwahlstuh -e abgcben ka -rm .

"

„ In Helstngfors wurde jüngst ernstlich davon gesprochen,
Prinz Friedrich Karl Habe die Annahme der Königswürde
von einem einstimmigen Beschluß des derzeitigen Landtages
abhängig gemacht . Man wollte dort wissen , die nach Hessen
entsandte sinnländische Deputation Hütte eine dahingehende
unverrückbare Erklärung des Landgrafen nach Helsrngsors
Milgehracht . Sollte dem so- sein , so entsteht jetzt die Frage,
wie Prinz Friedrich Karl aus die gestr-ige Königswahl rea¬
gieren - werde . Ob dem Prinzen ein WaWeschlutz genüge»
wird , an dem , wenn man die gesamte wahlfühige Bevöfte-
rung Finnlands in Betracht zieht , kaum mßhr Äs ein Drittel
d »r ünnländischen Urwähler teilgenommen ? "

Msine pMMe Oackricktsv.
Die Briese des Prinzen Max - Im Hinbftck auf die in¬

zwischen bekannt gewordenen beiden Briefe des Prinzen Max
aus der Mitte des vorigen und von Mffäug dich'es Jghres
schreibt die „ Nene Z ü rche r . Z eitung " : Die schönePro-
grammrede des Reichskanzlers Prinzen Blar von Baden
schien uns ein Bekenntnis Deutschlands zum Geiste der Frei¬
heit . Seither wurde mit einem Briefe , dessen Echtheit - be¬
stritten wird , die Gesinnung des Prinzen zu «Miellen versuch,
und aus einem anderen von Delbrück veröffentlichten
Briefs -geht hervor , daß der badische Thronfolger die „Frie¬
densresolution -" des RoickMagLs mit gemischten Gefühlen aus¬
genommen hatte . Gleichviel , sein Wort vom 5. Oktober ist
eine Tat , weil es die Gedanken des demoikrcftffche,: Deutsch¬
lands zusammenfatzt . Die ha -ßentstellte Welt muß wieder ver¬
zeihen und an die Güte glauben lern « ! , bis znm Beweise des
Gegenteils . So möge inan sich au die -klare P r 0 qra m m -
red e des Prinzen Max halten . Sic ist wahr , uni ! sie der '
Ausdruck der VolkZmeinung rst . und diese Spahrch' '

., ist uichi

Hierzu zwei Vstta -E.



A > .

an oie Person gebunden , rncht an , den , der sie aussprach.
Der Oberbefehlshaber der bulgarischen 2 . Armee , General

Lukosf, wurde zum Chef des Generalstabes er¬

nannt.
Die neuest Unterstaatssekretäre . Wie wir hören , schei¬

det Unterstaatssekretär Dr . Aug u ft Müller aus dem

Kriegsernährungsamt aus . An seine Stelle tritt der sozial¬

demokratische Reichslagsabgeordnete Robert Schmidt,
der '

sich schon bisher im Ernährungsbeirat des Reichstages

betätigt hat . August Müllere tritt als Unterstaatsskretär in

das Reichswirtschastsamt über , für das zuerst Robert

Schmidt vorgesehen war . Wie ferner die »Norddeutsche All¬

gemeine Zeitung erfährt , steht die Ernennung des Abgeord¬

neten G ie sberts zum Unterstaatssekretär im

Neichsarbeitsamt bevor.
Johann Giesberts wurde in Swaelen . Kreis Geldern,

wo sein Vater Bäckermeister war , 1865 geboren , besuchte

dort die Volksschule , erlernte die Bäckerei und Brauerei,

wurde dann aber Metallarbeiter und schließlich Heizer in

Ziegeleien , Oelmühlen und in den Eisenbahnzentralwerk-
stätten in Köln -Nippes . Inzwischen hatte er in den christ¬

lichen Gewerkschastsblättern mehrfach Artikel über die Ge¬

werkschaftsbewegung veröffentlicht . 1889 trat er als Schrift¬

leiter in die » Westdeutsche Arbeiterzeitung " in München-

Gladbach ein und war gleichzeitig als Arbeitersekretär

tätig . 1905 wurde er für den Wahlkreis Essen in den

Reichstag gewählt , in dem er sich der Zsntrumssraktwn

anschloß . Im Januar 1918 wurde .ex als sachverständiger
Beirat für soziale und Arbeiterfragen ins Reichswirtschasts¬
amt berufen.

Der Zusammenbruch Bulgariens . Unter Hinzurechnung

von Tausenden von Gefangenen , die bereits während der sieg¬

reichen , Offensive in Mazedonien gefangen wurden , übergaben

sich 65 000 Bulgaren den Alliierten in Uebereinstinmmng mit

der Klausel des militärischen Abkommens , wonach sich alle bul-

«garischsn Truppen , westlich von Uesküh als Kriegsgefangene

zu ergeben haben.
Das neue Kosakenreich . Wie die Russische Telegraphen¬

agentur meldet , bestätigte dev Kosakcnrat folgende von der

Kommission angenommene Grundsätze für das Dongebiet : 1.

Das Dongebiet ist ein selbständiger Staat, der auf

den Grundlagen der Volksrechte cmsgebaut worden ist. 2 . Die

oberste gesetzgeberische Gewalt innerhalb der Grenzen des

Dongebists gehört dem Kosakenrat . 3 . Die oberste «exekutive

Gewalt wird durch einen Ataman und Sowietleiter verkörpert.

Die Entente irr Rumänien . Aus « Jassy wird der bemer¬

kenswerte Fall gemeldet , daß der französische Gesandte

Saint -Aulaire und der englische Gesandte Barclay den

verhafteten ehemaligen Minister Constan-

tinescu im Gefängnis besuchten, um ihre Soli¬

darität mit ihm zu bezeugen .
' Ter Besuch erregt hier begreif¬

liches Aufsehen . „Gazeta " meint , daß Rumänien früher ein

unabhängiges Land gewesen sei ; damit sei es jetzt vorüber.

Torpediert . Der englische Dampfer „Lein st er"

fuhr am 10 . Oktober morgens mit 600 Passagieren und 70

Mann Besatzung von Kingston ab . Er wurde zweimal von

einem Torpedo getroffen . Verschiedene Rettungsboote schlu¬

gen um . Ihre Insassen ertranken . „Daily Mail " zufolge

ist die Torpedierung der „Leinster " und der „Hiraru Maru"

ein Teil einer neuen Unterseebootaktion, die mit

vielen schwer bewaffneten Unterseebooten geführt wird . Nach

Meldung Reuters wurde die „Hiraru Maru " bei stürmischem

Wetter versenkt . 29 Ueberlebende wurden von einem ame¬

rikanischen Torpedojäger aufgefischt . Nach einer anderen

Meldung wurden von den 250 Mitfahrenden nur 28 ge¬

rettet , darunter 11 Passagiere , 3 Engländer , 7 Holländer und

1 Belgier.

Kus allsr Welt.
E . Werner , die einst so beliebte Erzählerin , ist , fast achtzig

Jahve alt , dieser Tage in Meran - gestorben. Mit Büchern,

wie „Gesprengte Fesseln "
, „Am Altar " vor allein und „Glück

aus " , die nicht übel fabulierte Marlittiaden waren , wußte sie

einen großen Leserkreis Hu fesseln; gemeinsam mit der später

einsetzenden W . Heimburg darf E . Werner als die typische

Trägerin jenes Garten,lauberomanK gelten , der das große

Publikum der literarisch Anspruchslosen unterhalten wollte.

Vor ihrem populären Vorbild , der Marlitt . hatte sie die Weits

des Blickfeldes , vor ihrer Nachfolgerin, , der Eschstrnth , jeden¬

falls dis Sorgsamkeit des Stils voraus.
Me heldenhaft und treu bis zum Tode die Kompanie

eines Garde -Regiments auf Vangois gefachten hat,

geht aus der Br i est an b enm e l d n n g des Kompa¬

nieführers hervor . Sie lautet kurz : 9 .50 vormittags . Auf

Vanqois steigt der Amerikaner in dichten Massen aus dem

Nebel heraus den Berg hinaus . Es wird erbittert

gerungen und sei es bis zum letzten Mann . An Zurückkom-
meu ist nicht zu denken . Es lebe der König!

Die 10 MV . Borsig -Maschine . Die Uebergabe der 10 000.

von Borsig in Berlin -Tegel gebauten Lokomotive an die

preußische Etsenbahnverwaltnng erfolgte Sonnabenüvornnt-

tag auf dem Werke der Gesellschaft in Tegel . Aus Anlaß

dieses Ereignisses wurde an Beamte und Arbeiter der

Firma eine Reihe von Auszeichnungen verliehen.
70 Millionen Mark gestohlen . Bei « einem Diebstahl

auf dem Hospostamt in Berlin in der Nacht zum
25 . September sind den Dieben 70 Millionen Mark in un¬

verzinslichen Rsichsschatzanweisungen , die am 30 - Septem¬
ber fällig waren , in die Hände gefallen . Ms günstiger
Umstand ist zu betrachten , daß bisher noch , kein gestohle¬
ner Meichsschatzschein der Rsichsschuldenverwaitüng prä¬

sentiert worden ist . Das läßt die Vermutung zu , daß die

Veräußerung des Raubes nochi nicht gewagt wurde . Da

dis Nummern der Effekten bekanntgemacht sind , ist ihre

Veräußerung fast unmöglich , es sei denn , daß die Diebe
dis Papiers in kleinen Mengen unter dem Wert abzu¬

setzen suchen - Sehr große Summen baren Geldes dürften

mis diese Weise aber nicht zu erzielen sein , und der Staat

dürfte auch kaum einen allzu großen wirklichen Schaden
erleiden . Ter Diebstahl des Wertpapiersacks ist vermut¬

lich aus die jetzigen mangelhaften Personavderhältnisfe
auch bei der Post zurückzusühren.

Kleine Mitteilungen , Der Maler F i dus wurde

fünfzig Jahre alt - Er trat als Schüler Dieffenbachs in

die Kunst ein und schaff Zeichnungen , in denen er die,

veiNe Schönheit des unverkümmerten Kinderkörpers
feierte . Seit Jahren begegnet man ihm nicht mehr in

Ausstellungen . Seine Kunst , die sie „Tempelkunst
" nen¬

nen , ist die Angelegenheit eines Kreises von Anhängern

äsm gdÜehten Ociwkianäe, in Lkeve gegen^
sack Dhron haben Satte vnck Löhne mit A

einer kleinen Schar Sstreser ihrK
Leben äahingsgeben in cker.festen^
Snoerficht, «laß äasuleutscheL
Volk in cker Heimat vollenden D
wirä . was sie «stauben aus oe» I
lorenem Posten angestrebt haben. HäofNIfSl

6rskv«>5pss
e- slsm

58>.ssir>Vsksbonck
Ü.0rrUi>i>10I4.

geworden , die mehr nach , Lebensgrundsätzen als nach

künstlerischen Werten suchen - — Die Freie Sezession in

Berlin hat Prof . Max Slevogt zu seinem 50 . Ge¬

burtstage zum Ehrenmitglied ernannt . .

LsriM 6es ksnäesarbejlsnackweNeZ

für äüs kerrogtum Olöevbury
übe « die Lage des Arbeitsmarktes im Monat September 1918.

Die große Spannung auf dem Arbeitsmarkt zwischen

den offenen Stellen und den verfügbaren Arbeitskräften Hai

sich im letzten Monat noch verschärft . Die Vermittelungs-

tätigkeit der Geschäftsstellen des Laudesarbeitsnachweises
weist folgendes Bild aus:

September Angust
Arbcitsuch «ende . . . . . 1281 1067
Darunter Frauen . . . . 705 491

Offen « Stellen . . . . . 4171 3025
Darunter für Frauen . . 1135 920

Besetzt« Stellen . . . . 1103 919

Darunter Frauen . . . . 620 425

Der gewaltige Bedarf der Industrie mW einzelner Hand¬

werke hielt unvermindert an , hinzu trat noch- der Bedarf an

Arbeitern zur Unterbringung der Ernte . Alle nur einiger¬

maßen brauchbare Kräfte konnten daher immer sofort -untec-

gevrächt werden.
Teilweise wurde versucht , durch größere Lohnsteigerungen

neue Arbeitskräfte zu gewinnen , aber vergeblich . Der Erfolg

war lediglich eine geringe Verschiebung der vorhandenen

Kräfte . Die gegenübler dem Vormonat erhöhte Zahl der

Arbeitsuchenden ist nur auf erhöhte Heranziehung weiblicher

Kräfte zurückzuführen.
Es fehlen nach wie vor Metallhandwerker . Banhand - .

Werker, Holzarbeiter in größerer Zahl , sowie Schuhmacher
und Schneider.

Auch der Bedarf an weiblichen Arbeitskräften ist noch

gestiegen . Da männliche Kräfte einfach nicht zu beschaffen

waren , wurden weibliche Kräfte jetzt «auch für schwere Arbei¬

ten (Ban - und Erdarbeiten ) verlangt nnd mit hohen Löhnen

eingestellt.
Einzig im Schreibgewerbe besteht immer noch ein Ueber-

angebot von männlichen « und weiblichen , meist ungenügend

anSgeb ildetcn Kräften , die nur schwer zur Aufnahme «anderer,

noch so dringender nnd gutbezahlter Arbeit zu 'bewegen sind.

Rus äem «rotzverLogmm.
D « Nachdruck unfrr-er mit besondere » Zeichen » ersehenen Eigenberichteist

nur mit gcnaner Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

über örtlich ? Vorloinmniffesind der Schrifileitung stets willkommen.

Oldenburg , 18 . Oft.

* Prof . Eduard Bach , der letzten Winter im Hofkapell-

konzcrt so großen Erfolg hatte — bekanntlich wurde er auch

voni Großherzog durch Verleihung der Goldenen Medaille

für Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet —, wurde auch für

diesen Winter von Prof . Boche wieder verpflichtet . Sein

Wiederkommen wird vom Publikum mit besonderer Freude

begrüßt werden . Er spielt am Donnerstag im ersten Hof-

kapellkonzert zwei große Lisztwerke mit Orchester — ist doch

Liszt fein ergeirtliches Gebiet ! Außerdem hören wir Boches

Tondichtung „ Nausikaa" hier zum ersten Male.

OsuÜcker Verein Ur ZanMskunüe.
Bei der Großh . Militärkanzlei und dem Unterzeichneten

gingen vom 1 . September bis 30 . September 1918 weiter

« in 103 286,37 sowie 5000 R -eiMänleihe ; die Summe

der bisherigen Beträge war 1993 997,80 st/k, insgesamt

2097 284,17 „st . Die Liste der einzelnen Spenden liegt bei

dem Unterzeichneten aus . Allen Gebern sei herzlichst gedankt.

Deutscher Verein für Smiitätshunde.
Geheimer Kommerzienrat Stalling.

Mmmerr aus ürm
(Für den Inhalt des Sprechsaals übernimmt die Schriflle

'MnV

den Lesern gegenüber keine Verantwortung^

Msvnung.
Ten Kops empor ,

«die Miene frisch ! und fest,
Wieviel der Hoffnungen dir auch zugrunde gingen!

Roch immer hast du Kraft , zu streben und zu ringen,

Verlassen ist nur . wer sich selbst verläßt.
F . St.

H . S . Es fehlt die Anschrift für « die Antwort.

F . R . , Osternburg , Um Motten «aus gepolster¬
ten Möbeln zu vertreiben , ist das Schwefeln sehr zu
«empfehlen . Man stellt möglichst in der Nähe der Polster-

Möbel Gefäße mit Kohlen auf , aus die man Schwefel streut.

Auch das Anzünden von sog«nainnten 'Schwefelfäden leistet

dieselben Dienste . Den sich entwickelnden ! Dämpfen entzieht

man «sich selbstverständlich ; der Raum «aber muß fest verschlossen

sein , damit die Würmer auch ihren Tod finden . Ueberhaupt

muß das AuZfchwefeln auf das « aller -gründlichste stattfinden,
wenn es von «einem wirklichen Erfolge begleitet fein soll . Der

Raum darf aber vor Ablauf .von 48 Stunden « nicht betreten

werden , nachdem ordentlich -gelüftet wurde.
R . E . Gegen den Verkauf dcs Anzugs durch den

Ausländer bestehen unseres Erachtens keine Bedenken.

D . St . Ovwoyl sie Zeit , di« Ihr einer Sohn als «Untsr,

Offizier und Sergeant gedient -hat , nicht mitgezählt wird , kön¬

nen Sie anscheinend An fw an d entschädi gu n g« ver¬

langen . Wenden Sie sich an das Rathaus . Zimmer 20 (MiK-

tärbüro ) mit -einem entsprechenden Antrag!
W . I . Sie müssen uns zunächst Mitteilen , was bei der

Vermietung , des Landes « a -b «g -e macht ist. Ist der Mietpreis

pro Jahr berechnet?
Frau M . F . Wenden Sie sich wogen der Reparatur des

tropfenden Wasser-krans an irgend einen Installateur.
Die Reparatur ist leicht aus -zuführen.

Dr . A. Thea von Harbou ist am 27 . 12 . 88 in

Tauperlitz «bei Hof (Bayern ) geboren und stammt MS '
.einer

Osfizi «ersfam «!li -e . Sie war einige Jahre hindurch Schauspie¬
lerin , u . >» . am Weimarer Hoftheater engagiert . Zuletzt lebte

sie in Nürnberg . Sie ist verheiratet mit dem Schauspieler
und Regisseur am Berliner Les-sing-Thewter . Rudolf Klein-

Rogge , und wohnt in Berlin -Lankwitz , Siemensstr . 52/53 .
'

Als Schriftstellerin hat sie 1909 mit «einer Märcheudichtung

„Ein Sommcrnachtsträum " begonnen . Ihr «erster großer

Bucherfolg war die Novellenfammlung „ Der Krieg und die

Frauen " , die vor dem Krieg bei Eotta «erschien und «schon 1915

die 60 . Auflage hatte . DEN brachte die „Berliner Illustrierte

Zeitung "
„ Die Flucht der Beate Hoyermann " .

Wohnung . Nach Ihrer Darstellung ist anzuuehmen , daß

zwischen Ihnen und Ihrem Mieter eine Einigung über

Beendigung des Mietverhältnisfes zum 1 . Mai 1919 zustande

gekommen ist und daß daher der Mieter nicht berechtigt ish

nachträglich dicWohnung auf den 1 . Januar 1919 zu kündigen,
K. Die V » llsch west er «erbt U , die Kinder der H alb.

sch Wester zusammen falls kein Testament vorliegt.
C. L. in N . Wenden Sie sich an ein Detektivb ü r o,

möglicherweise erhalten Sie dort Auskunft ! .
7777. Wenn Sie sich bezüglich Ihrer Kriegs- nnii

V erftü mm «elungs zulage «zmn Erwerb eines -Grund¬

stücks in Kapital haben absinden lassen , so bedeutet das , daß

Sie bezüglich dieser Renten ab gefunden sind . Im Falle Ihres

späteren Todes verbleibt das Absindnngskapital JhrerWitwe,
Die Ihnen , verbliebene Rente fällt mit Ihrem Tode fort.

I . Die Schlachter lverden unter Berücksichtigung

ihrer Kundschaft mit Fleisch beliefert . Die Belieferung
' er¬

folgt , soweit Fleisch vorhanden ist. Ern Anspruch auf Be¬

lieferung der Karten besteht zwar nur insoweit , als Fleisch

verfügbar ist ; wenn Sie aber Ihre Karten nicht eingelöst be¬

kommen , empfehlen wir Beschwerde bei dem Kommunalver,

band.
H . I . Wenn Sie keine Wohnung bekonrmen können,

empfehlen wir Ihnen/sich schleunigst an das Mieteinignngs-

amt zu wenden , um möglichst die Rückgängigmachung der

Kündigung zu «erzielen.
Neuenburg . Anspruch auf Fortzahlung « der Löh¬

nung Ihres in Gefangenschaft geratenen Sohnes haben

Sie nicht . Die Löhnung k «a n n im«Falle «der Bedürftigkeit an

Angehörige weitergezahlt werden . Als Mutter -erhalten «Sie

die Löhnung nur dann , wenn Ihr Söhn Ihr überwiegend«

Ernährer war , also mehr als die Hälfte Ihres Einkommens

bestritten hat.
H . O . I . Als bisheriger Verwalter einer Postagen¬

tu r werden Sie wenig Aussicht haben , daß Sie bei einer

Feldpost beschäftigt weiden , wenn Sie militärverwendbar

sind
Nr . 180 Karbid . Daß Sie sich wegen K a «r b i d l i -e sie-

rüng an den Kommunalverband « wenden müssen , ist richtig.

Der für Sie zuständige Kommunalverbänd ist Ihr Änftsv
'er-

band (Amt ).
Korrekte Anfrage . Sic müssen sich bei« Ihrer Gemeinde

melden.
G . M . Da Sie Ihr B e amt en ge halt voll weiter-

beziehen , erhält Ihre «kriegsgetraute Frau keine Familien-

unlerstützung , da Bedürftigkeit nicht vorli -egt . Familieuunter-

siützung wird grundsätzlich nur bei Bedürftigkeit bewilligt . , -!

R . M . 100 . Der Vater erbt von dem Nachlaß seiner Frau

nach dem gesetzlichen Erbrecht neben,Kindern F4 , dis an¬

deren U fallen zu gleichen Teilen an di« Kinder . Die Kinder

können mit der Volljährigkeit Auszählung ibre -s- Erbteils ver¬

langen . Wenn die Kinder nach Volljährigkeit im Hause des

Vaters «gelebt haben und von «ihm unterhalten sind . bezw . kein

Kostgeld gezahlt haben , können unseres Erachtens Zinsen

nicht verlangt werden.
F . St . in R . Meist pflegt vereinbart zn werden , daß

kleinere Reparaturen bis zu, -einem « Vereinbarten «Satz/

von 3 oder 5 ckk vom Mieter zu tragen sind . Wenn Sie nichts

dergleichen vereinbart «haben , muß der Vermieter auch die

kleineren Reparaturen zahlen «, da er verpflichtet ist, die Woch-

nrmg ! ordnungsmäßig instand zu halten . Fordern Sie ih« ,

unter Fristsetzung und Androhung , daß Sie sonst di«e Repa - ,

ratur «auf feine Kosten vornehmen , auf , die Reparatur macheil.

zu lassen . Nach Ablauf der Frist sind Sie dam berechtigt wst/

können den ausg -elegten Betrag bei der Miste kürzen , da SM

ja auch eine Vereinbarung , daß an der Miete nichts gekürzt «

werden kann , nicht haben.
Räuber 5 . Unseres Wissens werden für den Abschuß von«/

Füchsen keine Prämien bezahlt . Es « müßte denn MM «;

sein , daß Ihr Ami oder Ihre Gemeinde eine Prämie auM - )

fetzt Hai . was uns nicht bekannt ist. , ^

Letzte vepeMerr

Wspum Ge Verspätung Ser Kote?

Berlin , 12 . Oft . WTB . Die „ Norddeutsche All»

g emeine Zeitung" schreibt : „Das „Berliner Tageblatt

ist, der Meinung, daß die Abfendung der deutschen Note ver¬

zögert wurde , weil der Bundcsratsausschuß infolge AbweM

«heit gsstern nicht tagen konnte . Das ist
' völlig unHsttreffs » ,

Der Ausschuß trat zu dem von der Regierung « ewMstMF

Zeitpunkt zusammen . Die Berufung des Ausschusses
' h«^ §

zur Beschleunigung « der Abfendung der Note nicht beitcaM'

können , da die Erwä «g,u n g en über i ü r e Fassud

noch nicht aSgeschl o s s «e n waren .
^

Der chinesische Präsident.

Peking , 12. Okt . (Havas .) Der Präsident der Republik

Hsuchetchong , hat heute den Eid geleistet und das diplom

tische Korps in offizieller Audienz empfangen

H<!Uvt>cl!ristt-iisr Wilhelm von Dusch. Stoudiger li !«",-arischer

ofessor Vr . Richard Hamei. BerantwortNchfür die Schriiü'eUun - : Ut

vo
°
û Bus

'
ch und Otto Schabbel . für den Anzeigenteil: P , Radomrts-

und Verlag VW V- Scharf , sämtlich in SMnSurz.

Illck



Kürbis m ver -kaufm.
.Huntestraße 5 -,

"Äi . dem am Mittwoch¬
abend beginn . Kursus rn

Kunstgeschichte
können noch eimge Da¬
men teilnehmem „

Agnes Muster.
Schlotzplatz 23.

Anmeldung Montag v.
10 bis 12 und Dienstag
«nr, 4 bis 6 Uhr.

KxvÄLl- ^ dleiluuA
tür

Lra « srj

8iu8SN - - kovks
iiv8«kms - Mntsl
o lOsiüsr

-iuSHvslils-osonZsn u»ck!
tteassmage» esksrt « ,

8 . L dind

r A ».
Sie Mer

-er Mosevck.
die Ostern 1919 konfir-
werden wollen , haben sich
am Montag , den 18 . ö . M ..
nachmittags zwischen 4
und 6 Uhr , anzumelden
bei Oberktrchenrat Iben,
Amalienstratzc 26.

Wer ert . einem Quarta
ner der Qberrsalsch . Nach
Hilfe im französischen und
Mathematik ? Off . m . Pr.
unter D , N . 290 an d . Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Adoption.
Mösches Wem. Mädchen,

diskreter Herkunft , ver¬
mittelt kinderlose!,, Ehe¬
paaren in sicherer Lebens-
Wellung VormundschlKtts-
vmt der Stadt Berlin,
Landsberaerstr . 43/47.

8o lsirgv Varrst:
2SSA. u .2öAsk. kImsckI . j
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§ivsoHscL8t § .- 0 kkZ.
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chlike »!
UanAtzstr. 36 (Lcks).

ilsbs mtzins lätjg-
kcsit « isäer sufge-
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> Äug. « «lodiog.
k'sruruk Ur . 8.

Gaftstr . 23.

Diese Woche:

S« lU >
^ Ansichten aus einem I

türkischen
Mar -GM,

Vs^kauf im
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6P0886 8en « llNA
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Klublisoks in eleganter ^ usiünrunA.
Ksuedkisod « mit gedämmerter Usssing - Platts
Slumsniisods in llioks unci dsussbanm.

Kruken unä /^nnekten in LUetie
inoäsrns ^ usküdrung.

Ksffselisvks — ^ivNiZvks — SüslSWlänrloi '.

k 'ein ^veisslnclv . IVlobel-Onrnituren
Lin ?o8tsn stsrics ^ueksnstukls.

tkincksv-LiUHIs — Kincksr-Disads
Ekncksv-Xisppsllidls , Xincksr bult^

IC SN LsE:
das deguems llenstorpulkW

^ astsnwsgen - i-sitsr 'wsgen
8( incSsr' - 8<Ar'N6n.

OstsNOrÄsinwe^
OlDLNSUtzS
Kjiisrsti -ssss
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Zerrissene Strümpfe
mit noch gut erhaltenen Beinlängen werden tadellos wie

neu Mit doppelten Hacken und Spitzen hergestellt,
Vas Paar 1 .4V Mk.

6 Paar Strümpfe geben 4 Paar gute,
6 „ Socken „ 3 Paar gute.

Annahmestellen:
V . VsLLsrr , Achternstr . 39,

L . LLLsr s L Os ., Kangestr LZ.

Strumpfreparaturaastalt

UslGLLLALLLL - HMMEV,

Ernst Äluguftstratze 16 k.

6rLvisrLmZeR W
von Wappen,Monogrammen , Zcdrikts», ZW

kstseksktsn . N8

Otto Uvräa » KÄiepnsil', 41 .
8s

Wk . Stl -sRl . LkL
-ft- staatlich geprüfter si-

Krankenpflegen . Masseur.
Empf . mich z . Taaespfleg.,
Rachtwach . , Massag ., Umtett. ,
Abreibung., Einpack ., Hilfe
b . Bad., Enileer . d . Harnblase,
Darmansspülg., Anlegen v.
Berbänd., Elektris, behilfl. b.
An- u .^ Anskleid ., Zurecht¬
legen v. Entschlafenen usw

Spsrkslarrt kür
6Lnt -u .6s8vkIsvkl8lslrisn

Dr . NvrLrm,
Kck» b«r ^, VänrsntLrLt 8S.

t i10»»-- l,S—8,Sooat»LSlO- >.1).

WW !. Mi «.
Sonntag , den 18 . Okt.

sFreiplätze haben keine
Gültigkeit ) : „Der ersten
Liebe goldne Zeit ." An¬
fang 4 Uhr.

Dienstag , den 15 . Okt . :
„Elga .

" Anfang 71/2. Uhr-
Mittwoch . den 16 . Okt . :

2 . Vorstellung für Rü¬
stungsarbeiter . „Wer zu¬
erst kommt ." „Zum Ein¬
siedler ." „Das Fest der.
Handwerker .

" Anfg . 7Z4
Uhr.

Donnerstag . 17 . Okwr . :
1 . Symphonie -Konzert L.
Grotzherzoglichen Hoska-

pette im Abonnement . An¬
fang 7 Uhr.

Freitag , den 18 . Oktbr . :
„Der erste » Liebe goldne
Zeit .

" Anfang 7H4 Uhr.
Sonnabend , 19 . Oktbr . :

„Nordische Heerfahrt .
" —

Anfang 714 Uhr.
Sonntag , den 20 . Okt . :

„Der ersten Liebe goldne
Zeit ." Anfang 7 Ühr.

Der Vorverkauf f. die
Vorstellungen am Diens¬
tag und Freitag beginnt
am Montag , für das
Symphonie - Konzert am
Dienstag und für die
Sonnabend - und Sonn¬
tagsvorstellung am Mitt¬
woch.

Bremer AM -TheaLer.
Sonntag , den 13 . Okt .,

nachmitt . 2H4 Uhr : „Der
Freischütz .

"
Sonntag , den 13 . Okt .,

abends 7 Uhr : „Die Kai¬
serin ."

Montag , den 14 . Oktbr .,
abends 7 Uhr : „Die Hoch¬
zeit in der Pickbalgc .

"

Dienstag , den 15 . Okt .,
abends 7 Uhr : „Die Ra-
Lensteinerin .

"
Mittwoch , den 16 . Okt .,

abends 6 Uhr : „Wallen¬
steins Lager .

" Hierauf:
„Die Piccolomini .

"
Donnerstag , 17 . Oktbr .,

abends 6 Uhr : „Wallsn-
steins Tod .

"
Freitag , den 18 . Oktbr .,

abends 51L Uhr : „Die
Meistersinger von Nürn¬
berg .

"
Sonnabend , 19 . Oktbr .,

abends 7 Uhr : „Fidelio ."
Sonntag , den 20. Okt .,

nachmitt . 2V„ Uhr : „Alt-
Heidelberg ."

Sonntag , den 20 . Okt .,
abends 7 Uhr : „Taimhän-
ser."

FmseMsmUM.
82 Jahre , mit zwei nied¬
lichen Kindern , eigener
Besitzung , sucht auf diesem
Wege die Bekanntschaft e.
gut situierten Herrn , am
liebsten Beamten , zwecks
Heirat . Angebote , mögl.
mit Bild , unter D B 189
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Dir . Austr . v . mehr , lyo
heiratsl . Damen , Verm . v.
5 —209 000 Herr . , auch
0 . Perm . , d . rasch u . reich
Heir. io . , erh . kostenl. Ansk.

L. Schlesinger . Berlin,
Wastmannstr . 29.

Fungier Mann . 27 F.
( Landwirt ) , z . Zt . Unter¬
offizier b . d . Marine , w.
Einheirat in eine Landi-
wirtsichaft mit einer sung.
Landwirtstochter 0 . Wwe.
Angebote . möM . mit Bild,
unter D F . 196 an d . Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

28Mr , geb . i . Mädchen,
a . achtb . Fam . . m . ijähr.
niedl . Bullen , wünscht die
Bek. ein . charakterf . frdl.
Herrn zw . bald . Ehe . Kr .-

F . W. . w . a . Pflege bed . . n,
ausgsschl . Au -sf . ernstgem.
Zuschr . ni . v . Namensn.
erb . unter D . H . 19h an d.
Geschäftsstelle d. Bl.

Fm « . Mann 25 I . alt,
leicht kriegsll . . wünscht d.
Vek. eines eins . , Häusl . , jg.
Mädch . . in . Wwe . m . ein.
Kind niÄ ausgeschlossen,
zw . spt . Heirat . Rur emsi¬
gem . Nna >. mit Bild unter
Ä . L. 1S8 an d, Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

KfMsmgückrb IköLtsl '.
oynnsrstsg , üsn 17 . Oktodsk' !9l8,

sbsnli8 7 Ulst' :

üsn KrossIiei 'rogNoksn »oskspells
kn vllksnblll'g i. Kr:.

viriKsnt : Uokkapellmeistgr llrokossor Lvirst ILosUs

Solist : krokessor llckuarck Sscb , X. Xammsrvirtuoss,
dlünärsn.

1. v «o Korsar , Ouvertüre kür grosses
Orokostsr Lvrlior , Op. 31

2. Lvoitos Konrvrl (4, -ckur) kür kiano-
korts unck Orcüostsr sin oinvm Lstrj kr. l -iort.

skrok. llänarck Saoli).
3. vt « Rlasto üor KansiNaa , lonäLsü-

tun§ kür grosses Oredsstsr )2um
I, Aale ) . . Lrasl Look»

Z^ LUSS.
4. a) rotvatanr » psrapbrass über „vissr

iras " kür kianokorts unä Oreksstsri
(rum I. » als ) . - -k

b) ?dantasisSdorv » ßkar!,cI »v VvlL, -i ^

msloüieu kür kmnokorts unä>
Orowsstsr ^ . . . . . . . . .1

S- Ouvertüre ra «1er Oper „stiouri " . stieb. HVaZuer

llonrertklügel aus cksm Ickagarin ckor llirma
0. « lapprotk , hier.

prsiss «isp PIStrv , vlnsvkl . Karstoi 'oiisabgsbs:

l. llsnA S .SOUIl , llarlrett , dlittslplatr unä lloZsn
II , Rang Voräersitr 4.70 llo ^on ll . Ranx: Hinrsr-
sitr 4 kartsrrs 3.20 Amphitheater III. Ran§
1.90 Oalleris 1 .30

vor Vorvorllauk cker nicht abonnlerton klätss
im Parkett , ll . Rang uaä karterreSnäst von Dienstag,
vormittags 10 vkr an , an cksr Iksaterlcssss , Uaupt-
sinAsnZ dlittcltür , statt.

Donnerschwee . Zu berk. Schweizer Gloüen Ziege
zwei llelieate I ohne Hörner zu verkaufen.

Kaninchen . ? Friedrich Schmidt,
Krallnbergstraße 222 .

1 Friedrichsfehn.

ksmMii -MvdksMsn
Verlobungs -Anzeigen.

Statt Karten.

Die Verlobung meiner
Tochter Johanne mit dem
Apotheker und Nahrungs¬
mittelchemiker am Hygie¬
nischen Institut zu Bre¬
men Herrn Dr . phil . Ri¬
chard Liere , zurzeit Ober¬
apotheker i . Heeresdienst,
beehre ich mich ganz er¬
gebenst anzuzeigen.

Frau Hauptlehrer
Ang . Busch Ww . Helene

geb . Müllershausen.
Bremen , im Oktober 1918.

05. ptttk.
UW Kim

Verlobte.
Bremen . Lühowerstr . 73.

Saarbrücken.
Holtzendorffstr . 11.

Als Verlobte empfehlen
ich

Name WesleiM
M Men

Jeddeloh 1 . Peterssetz « .
,zr . Barel.

Im Oktober 1918,

Todes -Anzergen.

Oldenburg , den 12.
Oktober 1918. Ge¬
stern nacht ist meine
liebe , einzige Schwe¬
ster verschieden nach
schwerer Krankheit.

In tiefer Trauer
Marie Rumpfs.

Die glückliche Geburt
eines gesunden

Zungen
zeigen hocherfreut au

Heinrich Finke u . Frau,
Erna aell . Kayser,

Barel , z . Zr . Oldenburg.
Kaualstrcstc.

Die Beerdigung des
Herrn Leutut . Har¬
bers findet am Mon.
tag , den ll . Oktober,
vormittags 9 UHr,
von der Kapelle deK
GertrudenkirchhvfeS
ans statt.

Familie
JnstuS Harbers



Am September,
mor- enö lO Mir,
starb nach kurzer, f

schwerer Krankheit
unser üeüer Sohn,
Bruder . Enkel und
Nefst-

im Alter von 6 Jah¬
ren , welches tiefbe -H
trübt zur Anzeige
bringen
Johann Mohrma»n

und Iran.
Die Beerdigung sin - j

det am Dienstag,
morgen» 9 Uhr . vom
Peter -Friedrich-Lud-
wig-Hospit . aus statt.

Dsternburs , den18.
Oktober 1918. Heute
nachmittag 4V«, Uhr
entschlief saust nach
kurzer, heftiger Krank¬
heit mein lieber Manu,
unser guter Bater,
Schwieger - und Groß-
oater, der Maurer

MM SM
im 73 Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Frau

August « Gtöver
geb. Ekel.

Die Beerdigung findet
Dienstag» nachmittag-
3 Uhr , vom Trauer-
hau -e . Schützenhof-
straße 19, aus auf dem
neuen Osternburger
Kirchhof statt.

Statt Ansage.
> Nuttel bei Wiefelstede.' den 11 . Oktober 1818.

Wir erhielten die traurige Nachricht,
daß unser lieber Sohn

Unteroffizier in einem Res.-Juf ^Regt..
Inhaber des Eisernen Kreuzes und des

Friedrich-Augttst -Krenzes,
am 9 . d . M . infolge von Gasvergiftung
im Reserve-Lazarett in Godesberg ver¬
schieden ist.

Sein Bruder Heinrich hat vor einem
halben Jahr den Tod fürs Vaterland
gefunden.

In tiefer Trauer
Johann Reius und Frau Anna

geb. Holthusen und Kinder.
Die Beerdigung findet am Donners¬

tag. den 17 . d . M . von Rastede aus um
3 Uhr in Wiefelstede statt.

Den Heldentod in treuester Pflichter¬
füllung an der Spitze ihrer Kompanien
fanden in den letzten schweren Kämpfen

Leutnant d . Res.

Leimen81ier.
Leutnant d. Res.

^ 8öl Insel,
ferner als Bcobachtungsosfizier

Leutnant - . Ldw . I

LllMt UWl8.
Mit ihnen verliert Las Regiment tüch¬

tige Offiziere und liebe Kameraden. Vor¬
bilder ihrer Kompanien in allen soldati¬
schen Tugenden. -

'

Ihr Andenken wird in der Geschichte
des Regiments unauslöschlich bleiben!

Major und Kommandeur eines R .--J .-R.

Köterende, den 10. Oktober 1918.
Nach langem Warten erhielten wir

heute die traurige Gewißheit, daß die
Leiche unseres lieben Sohnes , Bruders
und EnkelskerulLsrä
bei Len Bergungsarbeiten im zurücker¬
oberten Gelände gestruden und auf dem
Ehreniriedhose De Ruitei bei Nvulers
mit militärischen Ehren bestattet wurde.

Auch uns hat der bittere Krieg eine
schöne Freude und Hoffnung genommen.

In tiefer Trauer
Ir . Heine

Nlteuhnntorf . den 12. Oktbr. 1918.
Erhielten von seinem Feldwebel die

traurige Nachricht , daß unser lieber, her¬
zensguter Sohn , Bruder . Schwager und
Onkel

in seinem 29. Lebensjahre am 28. Septbr.in den schweren Kämpfen nn Westen ein
Opfer dieses Weltkrieges geworden ist,
tief betrauert von seinen Angehörigen.

Hinr . Hersemeyerund Familie.

Oberhauseu, den 12 . Oktbr. 1918.
Heute morgen 2s^ Uhr entschlief nach

kurzer, schwerer Krankheit unerwartet
mein lieber, guter Mann , unser lieber
Vater . Schwieger- und Großvater im
eben vollendeten öS . Lebensjahre.

In tiefem Schmerze
Frau Gefienc Oetkeu

geb . Bleckwchl.
Joha «» Rohde und Frau

Anna geb . Octken.
Hiurich Oetkeu und Frau

Frida geb . Hagestedt
nebst allen Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
den 16 . L . M . , nachmittags 2 Uhr, auf
dem Kirchhofe zu Holle statt.

Süderfeld bei Hammelwardeu.
den 11 . Oktober 1918.

Wir erhielten die tieftraurige Nach¬
richt , daß unser lieber, guter Sohn und
Bruder , unser lieber Enkel, Neffe und
Vetter , der

Gefreite

Soors Lusyvs
am 1 . Oktober an den Folgen seiner
schweren Verwundung (Kopfschuß) in sei¬nem 20. Lebensjahre im Lazarett zu . . . .
gestorben ist.

In tiefer Trauer
Frau Adele Buujcs nebst Tochter' und . Angehörigen.

Statt besonderer Anzeige.
Am 3 . Oktober fiel auf dein Felde der

Ehre mein inniggeliebter Mann , unser
herzensguter Vater , Sohn , Bruder und
Schwager

R « ÜM
Rittmeister im Old. Drag .-Regt. Nr . 19,
Bataillonskommandenr in ein. Jnf . -Rgt .,
Inhaber des Eiserne« Kreuzes 1 . und 2.
Klasse, des Fricdrich-August -Krenzes 1.
nnd 2. Masse und anderer Kriegsaus¬

zeichnungen.
In tiefer Trauer im Namen aller Hin¬

terbliebenen
Maria von Hirsch geb . Heyden.

und Familie.

Munderloh , den 10 . Oktober 1918.
Am 9. Oktober entschlief sanft unser

lieber Bruder , Schwager und Onkel, der

Veteran

im 71 . Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Angehö¬

rigen:
Familie H. Strangman » .

Die Beerdigung findet am 15 . Oktober,
nachmittags 1 Uhr, auf dem Kirchhofe in
Hude statt.

Statt besonderer Mitteilung.
Hart Warden , den 10 . Oktober 1918.

Heute abend 3 '̂
. Uhr entschlief in Ep¬

pendorf nach kurzer, heftiger Krankheit
unsere innigstgelievre. gute Tochter und
Schwester

Grete
im 28. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Ehr . Ruschmanuund Frau

und Kinder.
Die Beerdigung findet am Mittwoch,den 16 . d . M . . vormittags 11 Uhr. vom

Lraucrhause aus auf dem Friedhofe in
Rodenkirchenstatt.

Osteruvurg. den 11 . Oktober 1918.
Heute entschlief plötzlich und unerwar¬

tet mein lieber Mann , unser guter Bater,
Schwieger- und Großvater

im Alker von 78 Jahren.
Dies bringen tiesüetrübten Herzens zurAnzeige

AugusteSchotte geb . Steinhöfel
nebst Kindern und Angehörigen.

Das feierliche Seelenamt findet DienS-
tagmorgen Uhr. die Beerdigung um
9 Uhr vom Trauerhause, Osternburg,
Hcrmannstraßc 19. aus statt.

Statt besonderer Ansage.
Nach kurzer, heftiger Lungenentzün¬

dung starb am 10 . Oktober« meine liebe,
gute Tochter

Frieda
im Alter von 24 Jahren.

Dies bringt allen Bekannten zur Nach¬
richt die ticftraurigc Mutter

Henriette Maas.
Die Beerdigung findet Mittwochmor-

gcn 9 Uhr vom Oldenburger Bahnhof aus
statt. Besuche dankend abgelehnt.

Alt-Moorhause« ( Post Wiisting) .
den 11. Oktober 1918.

O Krieg, du unbarmherzig Wort,.
Du reißt das Herz vom Herzen fort.

Hart und schwer traf uns die schmerz¬
liche, kaum faßbare Nachricht , daß mein
über alles geliebter, herzensguter, un¬
vergeßlicher einziger Sohn und mein in-
uigstgeliebter Bruder , der

Kanonier

Msniiliiiim
nach zweijähriger Kriegsteilnahme in
treuester Pflichterfüllung an seiner am
10 . August d . I . erhaltenen schweren Ver¬
wundung am 3 . Oktober in einem Kriegs¬
lazarett im Westen im blühende» Alter
von fast 21 Jahren ein Opfer des Welt¬
krieges geworden ist.

In unsagbarem Schmerze

Ww. Anna Tönjes.
Adele Tönjes.

Fern von uns allen, von Heimat und
Haus , ha schläfst du Güter , da ruhst dn
aus . Uns will nun brechen vor Kummer
das Herz. Herr , hilf überwinden den

liefen Schmerz!

s Daukkaaunaeg.
! Für die vielen!
.Herzlicher Teilnahme"
dem schweren Verluste«
ner lieben Frau sage» »allen unseren

Georg Moje u. Än^
Für die erwiesene Ä

n ah,ne Lei dein Hoch
den unserer ' aeliebt.Hg„
sagen wir allen unsvHI

Georg Hill u. Frw>>geb. Metzer.
'

Biirgerfclde.
de« 12. Okt . itß

Für die vielen
Herzlicher Teilnahme
dem Verlust unseres
den Sohnes und Br
sagen wir allen, besait
dem -Herrn Pastor
für seine trostreich.

Familie EM,
Sag«. 10. Okt. 1918- s
Sage hiermit

für die uns erwiesene.
nähme Lei dom herhenH
lnst unserer lieben
schtafenen Frau Kuck.

Hilko Warntjes.
im Namsn der KiM>

und Angehörigen.
Eversten , im Okt . ISlE
Für die vielen B

Herzlicher Teilnahme
dem Hinscheiden uns
Neben Entschlafenen , j,
wie die liebevolle Pfkij
im Evanaol Kranke
und denjoniaen. die
das letzte Geleit gaben
ihvon Sara so reich
Kränzen schmückten,
besondere Herrn Pa
Töllner für seine
reichen Worte am Gr
sagen wir Es diesaj
Wege unfern

lieigsMe» MI
Emil Jeeck und Familiil

Statt Karten.
Für die Herzliche

wohltuende Teilnahme. !
di« zahlreichen KranzfhsD
den. für das militÄÄ
Ehrengeleit mrd für daß
trostreichen Zuspruch
Herrn Pastor ThamM I
dem Heimgänge M
lieben Mannes sage ich

Frau Helene Rottzß
geb . Sältzer.
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zu Nr. 2S0 -er „Nachrichten für Gia-i un- Land" von Gonniag, 13. Ottober ISIS.

Ms Ärm GrstzvrrssgMm.
KZK8 rchdruck vnf-r -r mit kesoirdcren Arich «» ««rs-H-nen EigenBericht ; ie
M « it genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und BerStz-über örtliche Larkonimnisiesind der Schrisileuung stets willtymwen.

Oldenburg . 13. Okt.
^ Militärische Personalien . (Aus dem Militär -Wochcn-

Äatt.) Zu Leutnants dev Reserve der Feld -Artillerie wur¬
den befördert die Vizewachtmeister Clodius (H Olden¬
burg ) und- Kuck (II Oldenburg) .

* Der Kriegerheimstättenverein für das Herzogtum
Oldenburg schreibt uns:

Unsere Samnrler gehen jetzt zum Einkassieren - der im
vorigen Jahre gezeichnete,r Milgliederbeiträge durch die
Stadt . Wir bitten herzlich im Interesse unserer großen
Aufgaben darum , neben dem Jahresbettrag auch, wenn
möglich, einen einmaligen Sonderbettrag zu spenden. Eine
Quittungskarte für alle Sonderü-eiträge wird den freund¬
lichen Gebern später von unserer .Geschäftsstelle aus zuge¬
sandt werden, . Sollte eine solche auSbleiben, bitten wir»
dies in rmserm Büro . Moltkestraße 28 . zu melden.

L. Ein alter Oldenburger Batarllonskommandeur.
Oberstleutnant Viktor v. Lettow - Vorbeck auf
Dubnitz bei Lanken b . R . ist in Greifswald - an den folgeneiner Operation gestorben. Am 24 . Juni 1830 in Bml ge¬
boren . trat er am 24. Juni 1868 in das 4-, Rheinische Infan¬
terie -Regiment Nr. 30 in Saarlo -niZ ein . in dem er am 7.
Dezember 1869 Offizier wurde und den Krieg gegen Frank¬
reich mitmachte . Im Jahre 1871 zum Erzieher beim Kadet-
lenhause in Culm ernannt, wurde er am 1 . April 1881 in
das neuausgestellte Infanterie -Regiment Nr . 98 in Bran¬
denburga. H . versetzt , in dem er am 11 . März 1886 Haupt¬
mann und Kompantechef und am 12. September 1894 Major
wurde. Im folgenden Jahre kam er als Bataillonskom-
mandeur nach Oldenburg, wo er zunächst das 4- und nach
besten Auflösung das 2 . Bataillon unserer 9ier komman¬
dierte, mit deren Uniform er am 18 . März 1899 in den
Ruhestand trat.^ Die Konfirmanden der Hofgemeinde werden auf den
Beginn ihres Unterrichts im Anzeigenteil hingswiesen.

^ Großh. Theater. Dienstag , den 15. Oftober, findet
eine Ausführungvon Gerh. Hauptmanns Tragödie „E l g a"
statt. Das Werk „Ein NocturnuZ"

, wie es der Verfassernennt, ist eine Bearbeitung von Grillparzers erschütternder
Novelle „Das Kloster bei Sendomir " .* Spielplan des Großh. Theaters . Sonntag , den 13.
Oktober (Freiplätze haben' keine Gültigkeit) : Vorspruch.— „Der ersten Liebe gold ' ne Zeit "

, Singspielin 3 Men von L . Kästner . Musik von Gilbert. Anfang7 Uhr. — Dienstag, 15. Ottober : V orsp ruch. — „Elg a"
von G. Hauptmamr. Anfang 7fts Uhr. — Mittwoch, den 16.Ott. (2. Vorst , f. Rüstungsarbeiter) : Vmfpruch. „Wer zu¬erst kommt "

, Posse in einem Akte von Wilde. Musikvon Maaß . — „Zum Einsiedler "
, Lustspiel in einem

WtvonJacvbsen . — „ Das Fest der Handwerker " ,Posse in einem Akt von Angelh. Anfang 7(4 Uhr. — Don¬
nerstag, 17. Ott. : Vorspruch . 1 . Symphonie - Konzertder Großh. Hofkapelle im Abonnement. Anfang 7 Uhr. —
Fvntag , den 18. Ottober : Vorspruch . — „ Der erstenL r ebe gold' ue Zei t". Anfang 71H Uhr. — Sonn¬abend , 19 Oft. : Vorspruch . „ Nordische Heerfahrt " ,Schauspiel in 4 Atten von H . Ibsen . Anfang 71H Uhr. —
sonntag , 20. Ott. : Vorsprüch. „ Der erstcn Li ebe

m ^ Anfang 7 Uhr. — Der Vorverkauf für
d « t̂tEungen am Dienstag und Freitag beginnt am
^ tonlag, für das Symphonie-Konzert an , Dienstag und^ E Sonnabend- und Sonntag -Vorstellung am Mittwoch.

für die kommende Woche zusteht , macht der- iaglstrat rn der heutigen Nuunnev bekannt.
v. „Friesenheimat". Ein Heft Federzeichnungen ausOldenburg und Oftfriesland von Ernst Höfer - Luden-scheid mitt Gedichten von G e org Ruseler rst rmFriesenverlag Ad . Heine in Wilhelmshaven erschienen (5Mark ) , und schon die gediegene Ausstattung sichert demWerk eine ganz besondereBeachtung- Der Zeichner hat sich» it großer Liebe und mit starkekm Gefühl für die PoetischeSchönheitunseres norddeutschen Flachlandes seiner Ausgabeangenommen und eine Reihe wunderhübscherBlätter ge¬schaffen, auf denen nur hier und da die Figuren sich vielleichtuscht ganz gleichwertig emfügen. Aber was er an Glanzund Behagen und geheimnisvoller Heinüichfeit ans unsererLandschaft , aus d-n alten Städten Jever und Emden, ausden Mühlen und Stegen der Marsch , aus den Molenkopfenund Friesenkirchen , aus den spiegelnden Watten und denweiten Weiden herausgeholt hat . das ist ganz erstaunlich.Jeder Oldenburger und Ostfriese wird mit herzlicher FreudeleineAugen auf diesenBlättern weilen lassen und dem Künst¬ler für seine liebe Heimatgabe danken . Und Ruseler ist dasselten einschlagende Werk gelungen, vollwertige Dichtungenzu den Bildern zu schaffen . In den kurzen Strophen , vorallem auch im Balladenton, packt er den Eindruck der ge¬schichtlichen Erinnerung und des Kulturwertes der Land¬schaft und weiß ihm geheimnisvolleund das Herz gefangen-Nehmcnde Formung zu geben . Das Werk ist ohne Ein¬schränkung zu loben und wird sicher seinen Weg machen,auch bei allen Landsleuten in der Ferne.* Nach der hiesigen Versammlung der Baterlandsparteiwurde folgendes Telegramm an die Deutsche Vaterlands-Partei , Berlin , abgesandt:

Nach einer von vielen Hunderten deutscher Männer und

i

ürr arutt»e Srnerslksb mriSib
Großes Hau; tticr , 12. Ott. WTB . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprrcht.Wir find aus den Stellungen westlich von Douai

in rückwärtige Linien zurückgegangen . Der Gegner
ist langsam gefolgt und stand am Abend in der LinieAlt—Vcndin—Harnes—Hcnin—Lietard und östlichder Bahn Deamnont—Brebiöres. Nordöstlich von
Cambrai griff der Feind zwischen der Schelde und
St . Baust an. Angriffsziel der hier auf schmaler
Front angesetzten englischen Divisionen war der
Durchbruch bei Valenciennes. Seine Absicht ist vereitelt. Es gelang dem Feind-, i» Jwny und auf den
Höhen östlich und südöstlich des Ortes Fuß zu fassen.
Unsere durch Panzerwagen wirksam unterstützten
Gegenstöße brachten hier den Ansturm des Feindeszum Stehen. An der übrigen Front wehrten wir den
Feind vor unseren Linien ab und fügten seinen dich¬ten Angriffswellen schwere Verluste zu.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Heftige Teilangriffe englischer , amerikanischer mW

französischer Divisionen beiderseits von Bohain wur¬den vor unseren Stellungen aüge-wiesen.
An dex Olse Erkundungsgefechte.
Südlich von Laon haben wir den Chemin des

Dames geräumt. In dem Aisne .Bogen zwi¬
schen Berry - au -Bac und südlich von Vouziers habenwir neue Stellungen bezogen . Die Bewegungen, die
seit mehreren Tagen eingeleitet waren, blieben dem
Feind« verborgen und find ungestört und planmäßigverlaufen. Auch tu der Champagne ist der Feind nur
vorsichtig gefolgt. Der siegreiche Ausgang der große»«
Schlacht in der Champagne, di- die Armee des Ge¬nerals von Einem mit verhältnismätzßig schwa- chen Kräften gegen eine gewaltige Uebermacht des
französischen und amerikanischen Heeres in ^ tägi¬
gem harten Ringen gewonnen Hat, und die beim
Feinde in der Eharnpagne infolge der ungewöhnlich
hohen Verluste «ingettetene Erschöpfung haben die
reibungslose Durchführung dieser schwierigen Be¬
wegungen ermöglicht.

Heeresgruppe Gollwitz.
Teilkämpfe beiderseits der Air« . Heftige Angriffe,die der Feind in den Kampfabschnitten der letztenTage aus beiden Maasuscrn führte, sind unter

schwere, , Vertuen für den Feind ge¬scheitert. Cunel und der Orneswald . die vor¬
übergehend verloren gingen, wurden von sächsischenBatmllonen wiedergenoinmen. Die seit 15 Tagenam Brennpunkt der Schlacht bei Romagne i„ schwe¬rem Abwehrkampf stehende elsaß - lothringische 115.
Jns . -Division unter Generalmajor Kmildt hat auch
gestern die ihr anvertrauten Stellungen gegen alle
Angriffe des Feindest gehalten.

Der Erste Generalguartiermeister.
L u d e u d o r s s.

Frauen besuchten Versammlung der Deutschen Vaterlands-
Partei, Ortsgruppe Oldenburg, welche den Ausführungendes Redners, Herrn Geiser, begeistert zustimmte , fordert der
Vorstand- der Ortsgruppe die Hauptleitung der Partei auf,
Unverzüglich mit aller Kraft darauf hinzuwirken, daß Wil¬
sons Forderung , durch Räumung der besetzten Gebiete alle
Siegesfrüchte preiszugeben, entrüstet zurückgewiesen wird.

Drei HeläenLpee
gaben mutig ihr Lebe» fürs
vaterlanck. willftvuznrück»
stehen, wenn cki« nennte
Kriegsanleihe Dich an Deine
Jeichnungspflicht erinnert?

Leiht Euer Selä äem vaterlanck!
* Nordermoor, 12. Ott . Im Hotel Moorri -emcr Hof,

Inhaber G . Abeler , findet am Sonntag , den 20 . Ottober,
ein „Bunter Abend " mit einem vorzüglichen, abwechselungs-
rcichen Programm statt . (Siehe Anzeige !)* Berne, 12. Ott. Die Gr ippe tritt hier und in der
ganzen Umgegend immer häufiger und bisweilen sehr hef¬
tig auf. Die Herbstserien sind vorläufig um eins Woche
verlängert wor'ften . Da die Seuche -' noch garnicht nachläßt,
so wird eine weitere Verlängerung wahrscheinlich in Fragekommen.

v !e Legemoart.
Ter Mensch , sowohl als einzelner wie als Gemein-

schaftswesen, muß seine gegenwärtige Lage zur Außen¬welt zu erkennen suchen , um danach sein Verhalten eiu-
zurichten . Dazu hält ihn schon sein Selbsterhaltungstrieb

an ; mehr noch sollte ihn das Pflichtgefühl gegen seinenNächsten und gegen die Allgemeinheit dazu bestimmen.Li « großen Erlebnisse der letzten Tage , auch wo sienicht in die persönlichen und Familienverhältnisss ein-
gegriffen haben , stellen uns vor wesentlich neue Zu¬stände. Das Deutsche Reich , das heimatliche Staatswesan,die Gemeinde- und Kommunalverbcinde stehen auf un-
erschüttert festem Boden , aber die politische Gestaltungder Reichsverfassung und deren Rückwirkung auf dieinneren Zustände harren wesentlicher Veränderungen zuneuem Aufbau , und die Beziehungen zu den auswärtigenVölkern und Staaten mit ihren schweren Einwirkungenauf das staatliche und wirtschaftliche Leben sind rm-
geklärt - Ter einzelne kann daran stürm etwas machen,er ist aus geduldiges Mivarteu angewiesen ; aber auchsolche Wartezeit hat ihre besondere Ausgabe.Es wäre töricht und vermessen, solche Wartezeit durch
Erwägungen aller Möglichkeiten der Zukunft und -Vor¬
schläge , wie man ihnen begegnen solle, auszufüllen;auch rückwärts zu schauen, lohnt sich nur , soweit solcherBlick eine unmittelbar praktische Lehre für die Gegen¬wart darbietet.

Wenn die große , hinter uns liegende Zeit nicht alle
Wünsche, Hoffnungen und Erwartungen unseres Volkeserfüllt hat und man unwillkürlich vor der Frage steht:Wie kommt das ?, so werden alle Vernünftigen rn demUrteil übereinstimmen : Es sind Fehler gemachtworden! Wenn zu dieser einmütigen Ueberzeugungnoch der einmütige , aufrichtige Wille hinzukommt , dievor uns liegenden Aufgaben mit einheitlicher Kraftanzugreisen , dann dürfen wir voll Vertrauen -in dieZukunft blicken ; nur knüpfe man an die gewonnene Er¬kenntnis nicht di« Untersuchung an : Wer hat dieFehler gemacht, worin bestehen sie -im einzelnen , undin welchem Zusammenhänge stehen sie mit den
Folgeerscheinungen ? Verfehlungen , die in einem Volke
gemacht sind , sind auch von dem Volke gemacht, das
ganze Volk und jeder einzeln« in demselben ist dafürverantwortlich . Darum weg mit der Frage , welche Per¬sonen oder welche Parteien sind die Schuldigen , worin
bestehen die Verschuldungen , wie ist die einzelne Schuldzur Ursache ungünstiger Wirkungen geworden? Laßt unsjeder sich selbst ebenso fehlsam und schuldig erkennen, wie
seinen Nächsten, und in diesem Sinne zu getreuer Zu¬sammenarbeit uns Vereinen, dann werden wir das Ziekerreichen, mag die nächste Entscheidung die schwere Aus¬gabe so oder anders gestalten. —s—

Stimmen aus Sem Leserkreise.
(Für den Inhalt des Sprechsaals übernimmt die Schrift»lcitung den Lesern gegenüberkeine Verantwortung.)

SusUinüifMe MsrmelsSe.
Warm» gibt's immer nur „ ausländische Mairnwlade*

zu einem so hohen Preise, wo doch „ inländisch " genugFrüchte gewachsen sind ? Hoffentlich genügt dieser Hinweis,daß bald Marmelade zu einem angemessenen Preise ver¬
kauft wird . H. O.- — :Eine Sitte an Sss Mnigl . Urliilerie-Vepot.

Wie schon bekannt , wird demnächsteine Lohnerhöhungcuttreten , aber nur für die, die das 18. Lebensjahr er¬
reicht haben . Nun haben die jungen Männer und Mäd¬
chen eine Bitte an das - Königl . Artillerie -Depot . Warum
steht ihnen diese nicht auch zu, da sie doch dieselbe Arbeit
verrichten müssen? Mancher junge Bursche möchte sichin dieser schlechten Zeit gern etwas ersparen . Auch gehtes gegen den Winter , und mancher hätte sich noch gernKleidung gekauft. Darum bitten wir das Königl . Artil¬
lerie-Depots , .uns jungen Leuten unter 18 Jahren auch dis
Erhöhung zu bewilligen , womit es uns eine große Freudebereiten mürd ? .

Die jungen Leute des Königl. Artillerie-Depots.
Nnki-age unü Sitte.

Wohl fast allgemein wird cs tief beklagt , daß in diese«Jahre nicht wieder die Straften , deren Anwohner sich vonder Stadt ihre Winterkartoffeln liefern lassen , vor der
Lieferung in den „ Nachrichten " bekannt gemacht werden, da¬mit die Bürger sich darauf einrichten können und Zu Hausesind , um die bereits bezahlten Kartoffeln in Empfang zui chmen . Im vorigen Jahre geschah das doch zur allge¬meinen Befriedigung, warum den » auch nicht in diesemJahre ? Jetzt heißt es einfach : Bist Du nicht zu Hause oder
hast Du nicht einen andern beauftragt, die Kartoffeln in
Empfang zu nehmen, so werden sie wieder mitgenommen,und Du mußt sehen , wie Du sie bekommst , obgleich Du fürdie Anfuhr bezahlt hast . So kann man wochenlang vergeb¬lich Watten, und gerade dann , wenn man mal notgedrungenabwesend ist, was bei dem vielenLaufen nach Lebensmitteln
jetzt säst tagtäglich vorkommt , dann kommen die Kartoffeln.Den Nachbar bitten in dieser Zeit des immerwährenden
Laufens mag ma» auch nicht , denn der hat gerade genugmit sich selbst zu tun. Im Namen vieler bitte ich daher den
Magistrat dringend, es doch wieder so einzurichteil , wie esim vorigen Jahre war . Der Stadffäckcl wird die kleine
Ausgabe für die Bekamrtmachnug leichter ertrage,, könnenals die Bürger die gunlende Unsicherheit und den Schaden.

. _ G . Büsing.
kvsaysiss (Vontrstsnr)Wö vanoisr (stvariritls

L la vour) .
Ein Hilfsbuch f. Lehrendeund Lernende von Theod.Osterwind , Wirkt . Mit¬glied der Akademie derTanzlehrkunst zu Berlinund Schüler des HerrnPros . Mignon zn Paris.Preis 60 -) : in der Schul-tzeschen Hvfkmchbdl . (Inh.Borcholte ), SchloM . . erh.

Zu verkaufen
Waschtisch, neue Sprungs .-
Matratze . 84 mal 186 ein,
Teppich . Bettst . u . Matt,

Jakobistrafte 21.
Zn- verk. eichen. Büfett.Bahnhofsplatz 3 l.

Außendeich bei Brake.Zu verkamen 5 beste
KaMe Kühe.

Joh . Thömlrr.

Zn verkaufen
neue gest. Pettdecke,nußb. Salonstaffelei.
2 kl. nußb. Stühle.

Zu, besehen nur vormitt.
H cmremtser 16 o>

Zu kaufen gesucht eine
gukerbaücnc

Kiickeneiurichtlma
sowie guterhalt. Möbel.
Offerten unter D. E . 192
an die Äefchäftsft . d. M.

Wüsting . Auf sofort
zwei 214 jährige

zu verkaufen.
_ Herrn. Arning»
Dalsper bei Bardenstetl '.

Habe noch 5 —ORindochsc»
für diesen Winter
» Mer zu gebe».

Ä»h. Heinemann.

Westerholt. Zu verkauf.
Kjährige eingetragene

Aule»
belegt v. „Eßmann ", fromm
und Zugfest.

Fr . Weltmann.

M WtiM Karbid.-
MMunMlle

von A. Bischofs befindet
sich nicht Nadorsterstraße,
sondern
Hunrboldtstr. 18.

lDhmstede, Nennviatz.
Wünsche gnte Milchkuh in

Wk zu M
Springer.

Zu verk. ein nrunjähr.
Wallach,

fromm u . zngfefr ( Russe ».
Zu erk . in der GeschMK-
stskk - ÄvW MatteS.

Mz- M
WWSlMlW
Ik OrterivLsL

An» Montag
Midi, iUiicrrichlcius . Di«
Stunde findet am Dsuuerk--
t»g um 8 Uhr statt.



W« W
Es wird ausgegeben:

Auf die blaue Wareukarte Nr . 3S8 von Freitag , den

18 . . bis Donner -stag . dm 24 . Oktober.
^

>4 Pfd . Kunsthonig.
Auf die blaue Warmkarte Nr . 396 von Montag,

den 14. . bis Montag , den 21 . Oktober , in den amtlichen
Butterv erkaufsstelbm

Pfd . Speisequark
zum Preise von 21 H für das Pfund . Die Karten

können nur nach und nach eingelöst werden , da die

Ware stets in frischem Zustande anyeliestrt wird.

Auf die Naue Warenkarte Nr . 397 von Donnerstag,
dm 17 . . bis Mittwoch , dm 23 . Oktober.

MM Gr. Grieß
zum Preise von 10 H für 100 Gr.

Auf die blaue Warenkarte Nr . 399 von Donnerstag,

dm 17 . . bis Mittwoch , dm 23 . Oktober , in den unten¬

stehenden Geschäften

1 Suppenwürfel (ZoheMe)
zum Preise von 10 H für dm Würfel.
E . Mel . Lindenstr.
G . Brockmmm . Jägerstr.
F . Degen . Schützenweg.
E . Dinklage . Amalienstr.
I . Dödina . Gartenstr.
W . Hinze , Haarenstr.

Fr . Krüger . Nadorsterstr.
D . G . Lampe . Langestr.
E . Mallus . Eünernweg.
ss . H . Peters . Nadorst .str.
I . Sasse , Gaststr.
D . Schüdde . Dietrichs weg.

Fr . Hannen . Mcxanderstr . A . Schrimver . Melkbrink,

Auf die blaue Warenkarte Nr . 400 von Donnerstag,

dm 17 . , bis Mittwoch , den 23 . Oktober.

1 Mel SiMimürze . .Mul"
Mm Preise von 1,25 -st für das Paket . Die Würze

enthält ca . 23 Proz . Fleischert -rakt . 24 .55 Proz . Ei¬

weiß , 9,3 Proz . Fett und eignet sich daher besonders

zur Bereitung von Gemüse . Kochvorschriften werden

beigegeben . — Die Geschäfte können die Wa -m von

.Montag , dm 14 . Oktober , an bei der Firma H . Herck-

sen . Rosenstr . . abfordern.
Auf die grüne Warenzufatzkavte Nr . 32 . auf die

braune Wa renMsatzkarte Nr . 36 , und auf die gelbe

Wavenzusatzkarte Nr . 15 von Frettaa . dm 18 . . bis

Donnerstag , dm 24 . Oktober , in dm untenstehenden
Geschäften

1 frisches Ei
zum Preise von 36 H für das Stück.

Engelkestock. Osenerstr . Ianßm . Gaststr.
Borchers . Ehnernstr . Schselje . Donnerschw .str.
Diedrrchs , Achternftr . Schiller . Katbarinenstr.
Hinrichs . Scheideweg . F . H . Peters . Nadorststr.

Vogt . Damm.

Es werden bezahlt für vollwertige,
äußerlich trockene Kernware

1,63 Mk . pro ILA,
wenn kein Anspruch ans Lieferung von
Del gestellt wir - ,

6,70 Mk. pro Lg
mit Anspruch ans unentgeltliche Lieferung
von Speiseöl.

AmWeWeil in SIMM
VW MerlwWü Fmeii - Lmi«.

Kasinoplatz 5,
Montags von 3 — 5 Uhr,
Mittwochs von 9 - 11 Uhr,
Freitags von 3— 5 Ühr,

in Hatt en bei der Mühle H . Barbracke,
in Raste - e beim Gemeindevorsteher

Uhlhorn,
in Wies elfte - e beim Gemeindevorsteher

Tapken.
Außerdem können Sammelstellenleiter

der Stadt Oldenburg gesammelte Mengen
bei unserem Lager , Stau 5 , abliesern.

MM L Kröger.
Hauptsammelstelle für das Herzogtum

Oldenburg.

Wertere , nicht zu großePreiswert zu verkarrfen
1 schmiedseiierrwr neuer
Gartenzaun m . Eingangs - ,

. tür . 2 Drcbstrom -Motorr , I zu kaufen gesucht . Angebote
« h LL , Zu,erfragm ian Mrv .-Kapt . Hsintze,

KäMMs S. IS . M . S . „Schwaben ".

Gtadtmagisirat.
Pferde und Viehbesitzer in Stadt

Oldenburg , die bis zur neuen Ernte
noch Bedarf an

haben, müssen diesen bis zum 15. Ok
Lober bei der Firma L
Lr -VASi », Stau 5 , schriftlich an
melden, spätereAnmeldungen können
nicht berücksichtigt werden.

In den früheren Monaten ge
machte Anmeldungen sind ungültig.

Die Lieferung erfolgt raschmög¬
lichst.

Im Aufträge werde ich am

Montag , 14 . Oktober1S18 ,
Anfang pünktl . 2 Uhr nachmittags.

i . d . Wagenhalle d . Herrn Lackiermstrs . C . Borrmann,

Johannisstr . 3 Hierselbst,
folgende Sachen als:

1 Piano (sehr gut erh .) , 1 eich. Etzzimmereinrich-
tnng , d . a . : 1 Büfett , Kredenz , Ausziehtisch . Sofa.
6 Stühle , mahag . Meublement , b. a . : Sofa . Tisch,
6 Polficrstühle . mahag . Vertiko . 1 do . Spiegel,
Schreibtisch . 1 do . Sessel , Bücherschrank , nutzb . Spie¬
gel m. Schrank . 2 Sessel , 3 Oelgemälde . versch. Bil¬
der . Teppich , vsch . Tische . Stühle . Kommode , Schau-
kclstuhl. Paneelbortrn , Garderobenständer , 1 clcktr.
u. 1 Gaskrone , versch. kl. Spiegel . Blumentische u.
-ssänder , 2 Kaffeetische . Balustrade . Stehpult . 1
Goldspiegel nr . Konsole u . Marmorpl . , Sosa . 2 Ses¬
sel (rot . Plüschbez .) . Vertiko , Spiegel m Konsole.
Sofa . Tisch. 4 Stühle . 1 vollständ . Schlafzimmcrein-
richtung , b . a . : 1 2tür . Kleiderschrank . Waschtisch m.
Marmorpl . u . Spiegel . 2 Bettstellen m . Stahlmatr.
u . Ausl . . 2 Nachtschränke m . Marmorpl . . 2 vollständ.
Betten ( gut erh .) . 6 Bettstellen mit Sprungfeder-
rahmenmatr . . 1 weitzemaill . eis. do . m . Pferdehaar-
matr . . 2 eis. Kinderbettstellen . 2 Waschtische, 2 Nachi-
schränke, 1 Mrschttsch m . Marmorpl . . Reisekorb , 3
gr . 2tür . Kleiderschränkc . 11tür . do . . 1 kl . 2tür . nußb.
do .. Gasherd . 3 Sofas . 1 gr . u . 2 kl Badewannen,
1 Dauerbrenner , Ofenvorsatz , Spieltisch . Auszieh¬
tisch. 1 nußb . Blumenkrippe . Eckschrank. 1 Küchen-
einrichtnng . b . a . : Schrank m . Glasauff . , Anrichte»
Tisch, 2 Stühle , Torf - u . Kohlenkasten . Gardinen - u.
Portierenstangen , 2 Herrenräder ohne Gummi . 1 2t.
Eisschrank . 2 Trittnähmaschinen . Chaisclonguedccke,
Leinenschrank . Tafelklavier , Bücherborten , Garten¬
bank u . Stühle , 2 Einspänner -Pferdegeschirre (we¬
nig gebe .) . 1 Sattel m . Zaumzeug . 1 Reitgurt mit
Bügel u . Trensen . 9 Satteldecken . Takel rn Tau . 5
lederne Geldtaschen m . Riemen . Korbflaschen , versch.
Türen . 5 Stall - Laternen , 4 do . f. Wagen . 2 do . für
Auto , versch. Glas - . Porzellan - u Nippsachcn , 2
Liegestühle . Hängelampen u . Ampeln s. Gas , Elektr.
u . Petrolemm Küchenschrank m . Glasauffätz , Tops¬
schrank, 1 Sofa . 6 Stühle (rot . Plüschbezug ) ,

UM- 1 Halbchaise
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung verkaufen.

Kaufliebhaber ladet ein
n . 8 ottvvsl> 6 , Mimtor,

Lnppan 5. — Fernruf 1529.
M . Die Sachen können vormittags von 10 Uhr

an besichtigt tverden. _ _ _

Verkauf
eines WnWes

Osternvurg . Der Land¬
wirt Gnstav Lamke « zu
Kreyenbrück , zurzeit im
Felde , beabsichtigt . sein zu
Osternburg , Cloppenbur-
ger Chaussee Nr . 32 . be¬
lesenes

euthaltd . 4 Wohnungen,
nebst 33 Ar 18 Quadrat¬
meter (ca . 4 Sch.-Saat)
Gartengrnnden.

Mit Antritt zum 1 . Mai
n . I . öffentlich gegen
Meistgebot verkaufen zu
lassen.

Dritter und Voraussicht,
sich letzter Verkaufstermin
ist angesetzt auf

MIM.
, Mdk. 4 3.,

nachmittags 3 Uhr.
in Mohrmanns Wirtshaus,
Clopppenburgerstr . 56.

Vom Kaufgelde kann
aus Wunsch ein großer
Teil verzinslich stehen
bleiben.

Kaufliebhaber ladet ein
A . Bischofs, awtl . Aukt .,

i . Fa . :
U . .Bischofs L Grimm.

UUW -WW
I« Kelbrok.

Rastede . Frau Wm . L.
Lndemigs Hierselbst läßt
ihren in Kleibrok am
Speckwege belesenen

groß reichlich 2 Juck , am
nächsten

MIM. rr.Mt..
nachmittags 4 Uhr.

in Gösseljohanns Wirt¬
schaft nochmals zum Ver¬
kauf ausbteten . Dann er¬
folgt der Zuschlag.
, Degen . Aukt.

NLUSLID —

IM -Mlsn
O . k.

6 . U. KLKt tlsn Ztspp-
stiek s. ^ aliniLseklüs

Iscksp ist SSM eigvno?
kopsratsui' ! Lu aU. ^ rt

Ossokirren,
LLtt6!n,8eZ-eIn , 2ettsn,

suek Lckuken usv.
« y VN mit 4 vsrsck.

i Roüs
Zacken . Versanckuat - r
» Lednakms.

6urt kobisek , Wsrlim,
7lioi-»s><!sen»Us»s, 27.

LrsLtrtails 4rs,Iix . LII: . 1.20 « skr.

Zu verkaufen eine 5 bis
8 Minuten vom Osternbg.
Bahnhof gelegene Fläche

Ackerland
mit Bauplatz , etwa 2 Hek¬
tar groß . Zu erfragen in

d. Geschäftsstelle d. Matt.

Für das N ^visionsbn-
reau wird zu baldigem
Eintritt eine tüchtige
Männliche oder weibliche

gesucht. Stenographiekun-
öige , die schon bei Behör¬
den gearbeitet haben , er¬
halt . den Vorzug . Schrift¬
liche Meldungen mit
Zeugnissen und Lebens¬
lauf sowie Gchaltsansprü-
chen sind baldigst einznrei-
chcn.

Oldenburg,
8 . Oktober 1918.

Ministerium d . Finanzen.
I . A . : Gramberg.

W. « eWie
Brake.

Dev Wintevkuvsirs,
an dem auch junge Mäd¬
chen teilnehmen können,
beginnt am Montag , den
4 . November , morgens 9
Uhr . Anmeldung , nimmt
entgegen

- er Direktor.
_ Boeker.

MM«
eines Slttitks.

Am Mittwoch , den 16.
d . M . . werde ich in Büm¬
merstedes Gasthof zu
O stembnrq . St edingerstr.
( Stedinaerhof ) ein tadel¬
loses schwarzes

Pianino
öffentlich meistbietend ver¬
steigern.
E . Heimsath . Auktionator,
Berastr . I7n . Fernruf 536.

Verkauf
eines

r - FmiWMes
N- erstklaßg. Arten-
liiilhereien iBllPlätztj.

Eversten . Joh . Oetjen,
das . läßt wegen anderwei¬
ten Unternehmens

sein am Tannenkamps¬
weg . unmittelbar an der
Stadt günstia belesenes,
fast neues und gut ein¬
gerichtet . Zweisamilien-
Wohnbaus mit 7 S .- S.
erstklassigen Gartenlän¬
dereien.

öffentlich verkaufen.
Dritter und letzter Ver-

kausstermin steht an aufMM.
Ki!st. MM 43 ..

nachmittags 5 Uhr,
in Heinr . Fedderns Gast¬
haus am Prinzessinweg.

Die sehr ertragreichen
Läpdereien bilden schöne
Bauplätze am Tannen-
kmnvswe -g u . der Ziethen-
straße , sie gelangen im
ganzen und in passenden
Einteilungen , auch das
Haus mit a-enügend . Gar¬
ten allein , zum Aufsatz.

Ein weiterer Termin fin¬
det nicht statt.

Kaufliebhaber ladet ein

Kvorg Zoiiwapting.
amtl . Aukt . . Eversten.

Berne . Der Proprietär
Bernh . Claußen zu Ohrt
beabsichtigt , seine daselbst
belesene

LmWe.
groß 6 Hektar 74 Ar
43 Quadratmeter,

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen zu lassen.

Die großen , bequemen
Gebäude sind gut erhal¬
ten . Die Ländereieu lie¬
gen i« der Nähe des
Hanses.

Zweiter Verkaufsterm,
wird angesetzt auf

MIM.
-eil st. SM. MS.

nachmittags 5 Uhr,
in Siehjes Wirtshaus zu
Ohrt.

Kaufliebhaber ladet fröl,
ein

I . Röfer.
amtl . Aukuonatox.

Oer Traumspiegel
Bilder und Wahrheiten — Ein Traumbuch
aus wissenschaftlicher Grundlage von lü . meil.

G » Lomer , Nervenarzt , Hannover.
— Sind Träume nur Schäume? —

Dieses 160 Seiten starke Buch lehrt jeder¬
mann , sein eigener Traumdcutcr zu sein . Das
Buch zeigt , was an den Träumen wahr ist und
was nicht wahr ist . Aus dem Inhalt : Was
ist der Traum2 Traumanellen . Traumreizc.
Eindeutige und zweideutige Träume . Was
wünscht der Traum ? Was fürchtet der Traum?
Der Liebreiz» und Hindernistraum . Vom tele¬
pathischen Traum . Was uns andere berichten.
Der Traum als Detektiv . Kriegsahnungen im
Traum . Der prophetische Traum . Anmeldung
von Todesfällen . Der Traum als Ratgeber.
Die Traumsprache usw . Preis 3 „st und 25
Porto , elegant gebunden 5 und 25 Porto
gegen Voreinsendung oder unter Nachnahme
des Betrages.

E . Oeltje « , Kassel . Landaustraße 11H.

Elsfleth . HauSmann E.
G Battermann Erben in
Oberrege woll . von ihrem
in Lienen am Neuenwege
belogenen Grundbesitz

4 W« W
Mi» 1 Siel«
öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen . Die Weide-
kämve sind 1 Hektar 45 Ar
87 Quadratmeter . 1 Hektar
03 Ar 97 Quadratmeter,
1 Hektar 24 Ar 79 Qua¬
dratmeter und 1 Hektar 76
Ar 95 Quadratmeter und
das Sietland 1 Hektar 33
Ar 65 Quadratmeter groß.

Die in unmittelbarer
Nähe der Stadt Elsfleth
belesenen Ländereien sind
beste Kuhweiden und Heu¬
land.

Dritter und letzterTermin
zum öffentlichen Verkauf
findet am

Murlai.
-enA. « r. -. F»

nachmittags 4sL Uhr,
in Tiekens Gasthause in
Lienen statt.

Jede gewünschte Aus¬
kunft erteilt Aukt . Schröder
in Elsfleth.

I . Röfer . Aukt.

Vorzügliche

LMM
zu MetzauseiWdeit.
Seefel - . Für Frau Ww.

I . D . G . Gerdes und Kin¬
der habe ich deren zu Ab¬
behausergroden unmittel¬
bar an der Chaussee bele¬
sene beste

zurzeit pachtweise von H.
Kahle bewohnt , mit An¬
tritt zu Mai k. I . zu ver¬
kaufen.

Die Landstelle ist 22,6023
Hektar groß , sie befindet
sich im besten Kulturzu-
stanöe und ist sehr ertrag¬
reich . fast ganz Grünland.
Die Gebäude sind geräu¬
mig und sehr gut erhalten.

Ein Verkauf kann im
ganzen erfolgen und auch
in verschiedenen Teilen,
nach Wunsch der Käufer.

Die Landstelle eign . sich
bestens zur Selbstbewirt-
schaftung als auch zur Ka¬
pitalsanlage . Der Kauf¬
preis kann größtenteils
verzinslich stehen bleiben.

Oeffentlicher Verkaufs-
termin ist angesetzt aus

AMllSlW.
nachmittags 4 Uhr.

in C . RnsclcrS Gasthof zu
Abbehausergroden.

Kaufliebhaber werden
freundl . clngeladen.

von kltzlkon,
amtl . Auktionator.

Elsfleth . AmWM
-e« st. Sklbr. -. L,

nachmittags 4f4i Uhr.
werde ich beim Hause de-
Landwirts Joh . HarM
in Vormcrkshof einen

11
MW -mei
öffentlich meistbietend ge¬
gen Barzahlung verkau¬
fen , wozu ich Käufliebha-
ber hiermit einlade.

Ehr . Schröder , AM.
Osternburg . Ein großes

ländliches

Wohnhaus
mich 4 Scheffels . Hof- M
Gartenland sowie 20 Sch.-
S . Weide - u . Ackerland , i»
ganzen oder geteilt , zum k
Mai n . I . zu vermieten,

H . Helms.
Empfehle meine

3 Ziegenböcke
zum Decken. Deckgeld 3
für BerornsmÄgl . 1,50 F

Joh . Decken. Eversten L
_ Sandfnrterwea,

Z . vor?. 1 eis . Regulier-
Ofen mit Ko-cheinrichtUW,

Uferstraße 19. .
Nadorst 3 . Zu verkaufe«

«m Bullenkalb.
Wwe. Schröder . .

Z . vk . 2 P . Wickelgama¬
schen. Kinderbettstelle . fas
neuer Zylinder . Größe 57,
Nadorsterstr . 93 . u . . links.

Tafelwage
zu lausen gesucht.

Joh . Hinrichs,
Nadorsterstraße IT

Etzhorn 1 . Zu verlmil.
Winteräpfel,

junge Karotten
und ausgepulte Bohne»

Fr . Meyer-

SWolleilhWil.
Die Schaugräbrn hiesiger
Verlatacht werd . a . 86. Okt.
d. I . vom Unterzeichnern
geschaut werd . : dann müssen
dieselben gehörig aufgeräumt
sein Ke- Vermeid , n. Brüchen
und Ansnerdingung.

Joh « Tapken , Geschw.
Z . vk . 6 träft . Apfel -Spa-
lierbäume . Mein « rd.str . 14

Grobe und Keine
Kaninchen

zu verkaufen mich Bauer
Ostendorf . Lindenstr.
Guterh . Klavier z. kaÄ

gesucht. I . MarcheilA
Ohmstede 2 Nr .̂

Guterhaltene Bettelle
zu verkaufen.

Ziegelbofstr . 21^ .

I Bettstelle«
mit Drahtmatr . u . KiM
neu , moü . , zu verk . FH
Jakobistratze 21 . PfeM
Selbstkäufer sucht sos. ^

LandßeN
15—25 Mrg . . isoliert . D
Inventar , mögt . et . LB
i . ö . Nähe , zwecks Ai«
Äng . unter G K 43ö,«
Haasenstein L VoS^
A .-G ., Hamburg.

Zu verkaufen ein

Wz. WM
Näheres durch

. Cordes . HaareWp-

vki-en . pbataaMs^
lÄusik- Instl -wnLni», ..
lSaülsoksi' or-6 »a -tz

8vbm «o>c, Ldotisr.
Irwsx » «so-st «c<! .

-jagMäbll . rL? !is! i
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Dienstag ' den 15. . und Mittwoch , den 16 . d . Mts . .

Werden in Etters Restaurant . Eingang Leiligengeist-

w-all 9 . gcc. cn VorleWN « der Stammkarten folgende

Aarten a-usgeg -oben:
1. Br -'otkarLett,

z . Weischkarten,
S . Blaue Wareu ( Nummer -) karten.

Die Brotkarten , für unter 5 Jahrs alte Kinder und

die Brotzufatzkarten Kr Kinder im Mter von 12 bis

17 Jahren werden nur gegen Vorlegung von Alters-

nachweisen a-u-sgegeben . Brotzwfatzkarten für Schwerst¬

er , Schwerarbeiter werden wie bisher an die Arbeit-

gcber ausgehändtgt . von diefenDnd namentliche Ver-

zeichnisss einzu -vcichen. Die Ansgabe findet in folgen¬

der Weife statt:
Für die Bewohner der Straßen mit den Anfangs¬

buchstaben A—E Dienstagvormittag von 9 bis 1 Uhr.

Für die Bewohner der Straßen mit den Anfangs¬
buchstaben I —K nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

Für die Bewohner der Straßen mit den Anfangs¬
buchstaben L—P Mittwochvormtttag von 9 bis 1 Uhr.

Für die Bewohner der Straßen mit den Anfangs¬
buchstaben Q —Z nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

Oldenburg , den 10 . Oktober 1918._
-

Das ftÄv . Generalkommando hat am 1- Oktober

1918 eine

Bekanntmachung
Nr . W . I 761/19 . 18 KRA . . bete . Beschlagnahme von
Web-, Trikot- Wirk - und Strickgarnen aus Knnftwolle
sowie eine NachtragsLekanirtmachung Nr . W . M.
57/10 . 18 KRA . zu der Bekanntmachung Nr . W . M.
57/4 16 KRA -, betr . Bestandserhebung von tierischen
und -pflanzlichen Spinnstoffen - erlassen , die am 1. Ok¬
tober 1918 in Kraft getreten sind.

Diese Bekanntmachungen können auf der Registra¬
tur des Rathauses und beim Großherzogl . Amt eingc-
fchen werden . Sie sind ferner in vollem Wortlaut in
einer Beilage zu den- Oldenburgischen Anzeigen abgc-
druckt. Abdrucke können auch von der Kriegs : ohstoff-
stelle in Hannover . Fundstr . 10 . unentgeltlich bezogen
werden.

Oldenburg , den 4 . Oktober 1918.

Stadtmagistrat . Grotzherzogl. Amt.

Erleichterte
« Zeichnung auf

Kriegsanleihe!
durch die

Kriegsanleihe -Versicherung der

In vielen Bundesstaaten von den Ministerien
empfohlen.

Man zahlt vierteljährlich

IN » so
sür Tausend Mark.

Ohne jede sonst . Anzahlung ist die Anleihe !
nach 12 Jahren vollbezahlt und wird I
dem Zeichner ausgehändigt . Wer eine!
Anzahlung von 150 Mk. leistet, erhält!
das Kapital schon nach 10 Jahren.

! Bei vorherigem Tode des Zeichners erhalten die
Hinterbliebenen die volle gezeichnete Anleihe.

^

ZeWe M « ekWmBnk,mm » V »um!
Vertreter : «sok», Lor »lL»ns,

Oldenburg i. Gr., Rosenstratze 12.

Saatkartoffeln zu
A ^ hen Wünscht (Iunker-Ewffeln dürfen nichtwieder -cmgebaut werden) ,wolle feinen Bedarf bis

d-, M. bei seinemBe^Msvoriteh. anm-elden;
desÄmchen all«, welche
N Bedarf an Eßkartof-
sM/öaden . sich baldmög-

. ^ ten Bezugsschein
holen

E'" Unierzeichrreterr
Der Gemeindevorstand:

„
'Speck mann

L. .! schwarz. Samt-yut billig M verkaufen.
- Deichstraße ^ .

Zu verkauf . 1 hellgrüne
NA . ^ ^ Schülermützen.1 Lregestuhl. kl. Gaskocherund 2 Spccsegloüen.

> Zu erfragen
Varkstr. n,

Mk -MM.
Oldenbura . Heinr . Hull-

mann . das . . Rebenstr . 55,
beabsichtigt die nachfolgen¬
den zu Oldenburg bel-ege-
nen Häuser , als:
1 . das Donnerschweerstr.

N«. 32 belogene Herr¬
schaft!. . mit allen neu-
zeitl . Eimichtungen ver-
febene
gMfMißeÄMS

mit Garten.
2- das Rebenstr . Nr . 57 bc-

lsgsne Herrschaft! .Hreifmilieithms.
ebenfalls ganz komplett
u . neuzeill . e-ingerichtet,
mit Garten.

3 . das Lambertistr . Nr . 53
belegene gut eingericht.

AersMieUms
mit Garten.

4 . das daselbst Nr . 49 bele-
MNe! hertzschastl. , ncu-
zeitl . eingerichtete

MifMiliMhMS
mit Garten.

5 . das daselbst Nr . 47 be¬
logene Herrschaft! .. auch
neuzeitl . eingerichtete

SllisMiliMhMS
( Ecke Lamberti -Reben-
straße ) mit Garten,

z . Antritt auf April 1919
ösfentl . mcistb . zu verkauf.

Verkauss -iennin steht an
auf

Ismerstag, 24. Mr.
nachm . 5 Uhr.

in : Hotel „Zum neuen
Hanse " zu Oldenburg.

Bei genügendem Gebot
kann der Zuschlag sofort
erfolgen.

Kaufliebbaber ladet ein
K . Haake Wwe . ,

amtl . Aukt . . Großenmeer.

Unter meiner Nachwei¬
sung stehen in K-ahhansen
bei Zwischenahn ca.IS Scheffels.

an vorzüglicher Lage , in
der Nähe des Sees , zum
beliebigen Antritt unter
sehr günstigen Bedingun¬
gen zum Verkauf . Ferner
stehen noch. 3 Flächen

MWMk
(bester Bonität)

zum Verkauf.
Karl Ahrens . Aukt -.

Oldenburg , z . Zt . Kay-
Hansen b . Zwischenahn.

Sparherd u . eis. Ofen
zu berk. Burgstraße 31.

Weideland-
Verpachtung.

Neuenbrok . Hausmann
I . Wienken Wwe . zu
Wahnbek läßt -am

Ssimbkilh, 1 !). Dktbr .,
nachm . 41L Uhr,

in Metiers Gast -Hause zu
Reuenbrsk die aus - der
Pacht fallenden Nenen-
b-roker

Lärrdereien,
als : 3 Kämpe „Wurp "

, ar.
6^5 . 5 u . 5 Zück, u . „alte
Liene "

. gr . 5^ IM . zum
Weiden , -auf 2 Jahre öf-
fentl . rneistb . .verpachten.

Pächter ladet ein
K. Laake Wwe .,

Großenmeer.
Großenmeer . Zu verk.

zwei 5 Monate alte
BMenkälbev
mH 1 Ferkel,

9 Wochen alt.
Alb . Ostendarf.

8 ,WllM1l
mit Landbesitz,

120 Morgen groß . -//Wie¬
sen u . Weiden . 2—3 Klm.
von der Bahnstation an
Chaussee arrondiert u . iso¬
liert belegen , neue massive
Gebäude . Logierhaus .,
Durchfahrt nsw . , kompl . .
lebendes u . totes Jnvent .,
Forderunia - 210000 „ll . An¬
zahlung 70—86060 soll
verkauft werden.

Heinr . Metier . Hamdors,
Kreis Segeberq.

Anfichtspostkarten
Serien - . Soldaten - , Blu¬
men - . Glückwunsch- , Künst-
lervoWarten . 160 Sick, sor¬
tiert 4 Nachnahme.

Borsandhans Raetsch.
Charlottenburg.

Pestalozzistr -aße 53.
Ovelgönne . Zwei beste

sehr günstia an der Chaus¬
see und in der Nähe der
Bahn belegene

Marsch¬
land stellen
groß je ca . 40 Hektar , habe
ich unter der Hand z» ver¬
kaufen.

Carl Kuck,
amtl . Auktionator.

Gegen einen weißen Frei¬
gabeschein haben wir

ein Fatz
WM-AM

billig abzngeben.
Elsfleth , den 12. Oktbr.

1918.
I . V . - Hauerken.

CM. GrsKmrkt
für Gemse «. W.
Täglich vormittags 8 —12,

nachm. 2—6, Hafenstraße 3.
Kartenausgabe Stau 13,

10 Pfund 1 . 50 Mark.

MItM.
10 .Pfund 1.50 Mark-

M M »,
10 Pfund 1 .50 Mark.

Montagmorgen
am Stan.

V. Sodoms,
Achternstr . 14.

Obst
in großer Auswahl.

Frau Helnr Klusmann,
Bremer Chaussee.

Eversten.
ZMW frU und fol¬

gende Me:

frische Stinte.
L^lisss.

Reuenvrok . Empfehie
meinen

Schafbock
zum Decken.

Deckgeld Mk . 10.
_ Gerhard Meyer.

Neuenbrok . Zu verkaufen
eine schwere

Milchkuh.
Gerhard Meyer.

Nadorst 3 . Zu verkaufen
eine

junge Kuh,
Georg Poppe.

Ersatz offeriert
H. Gran , Berlin llü 43.

Muster 1 . - Mk.
Zu verkaufen

SM/LAM.
2,80 Mir - lang,

Tisch,
Leckbrett,

weiß emailliert , GläserleS-
brstt für Wirtsch . , Gläser
und Taffen.
_ Radorsterst « . 32.

Die Frau
als Aerztiu

Schon 2lL Jahre plagte
mich ein Magenleideu;
Druck. Austreiben , Wasfer-
zusammen -laufen . Aufbölk-
scn . übles Ausstößen . Er¬
brechen , morgens stets wü¬
ster Kopf - und Genicksteis-
heit . Seiten - , Schulter - u.
KveuzMnerzen . trotz leid¬
licher EHlust zu schnell ge¬
sättigt . Da nichts half,
wandte ich auf Empfeh¬
lung das - homöop . Heilver¬
fahren G. Fuchs . Berlin,
Kronenstr . 2 (11—3 ) -an.
Das Besinden besserte sich
bald , und jetzt fühle ich
mich gänzlich erlöst davon
und -glücklich, daß ich essen
Md trinken kann wie zu¬
vor . Paul Gerhard . Britz.
Kreis Angermünde . Wi -l-
hetmsttaße.

Rodenkirchen . Verkaufe
eine 4Mr . . dunkelbraune,

SM » .
in allem Geschirr paffend,
fromm und zupfest ; desgl.
einen schönen

WW . M»
_ Fr . Blohnr.

LammII - Mell
<Molton - Reste) ,

Stoffe für Kleider,
Schürzen und Hemden.

Reine Seide , Mtr . 25,50.
Damen - u . Herrenunter¬
zeuge . Strümpfe , r . Wolle.
Handtücher und Füßlinge.
C . D . Th . Schröder Ww -,
Bremen . L -erdentorsstw . 9
2 Minuten vom Bahnhof

Zu verlausen
ein Pelzfutter

! iHamsterfell ) für einen
langen Mantel.

KauMratzs 7.

L. öer khe.
Ein Buch über Entste¬

hung , Entwicklung und
Geburt des Menschen , üb.
die Krankheiten in der
Ehe . deren Vorbeug - und
Heilungsmöglichkeit , von-
seiten öer Gattin selbst.
Das ill . Buch von der
Frauenärztin Dr . med.
Miller ist bereits in 60 000
Ex . verkauft und kostet
3 Zu beziehen von
A. Gogelmamr . Neckar-

stratze 178, Stuttgart 228.

Ein

Z-FM .
- Wulms

mit Garten in der Nähe
der Infanterie - Kaserne
für den billigen Preis
von 9500 zu verkaufen.

W . Cordes . Haarenstr . 5.

RoeSeemoor.
Sonntag , den 26 . Oktober:

Lualer Zdenä
im Saale dsS Herrn G « Abeler,

Hvlvl Msvr ?WLGWLGZ ? NM.

Abwechslungsreiches , vorzügliches Programm.

MU' Zwei BsesteAZwgeN.
4 Uhr für Kinder ; 8 Uhr für Erwachsene,

Kinder bO Pfennig . — Erwachsene numerierter Stuhl
2 Mark uud 1 .50 Mark.

Folgende zu Osternbg.
belegene Grundstücke , ein

5'

mit einem 2 Sch .-S . gro¬
ßen ertragreichen Obst-
unü Gemüsegarten (Preis
13000 ^ /) , ein neues

W « !lW
nit 4 Sch .-S . Gartenland
Preis 13000 . /() . ein

2-WiWius
mit Garten ( Preis 7000
Mark ) sind unter meiner
Nachwcisung mit Antritt
zum 1 . Mar 1919 zu ver¬
kaufen.

E . Memmen . Aukt .,
Theaterwall 30.

Wir suchen
verkauft. Häuser

an beliebigen Plätzen , mit
und ohne Geschäft , behufs
Unterbreitnng an vorbe¬
merkte Käufer . Besuch
durch uns kostenlos . Nur
Angeb . von Selbsteigen¬
tümern erwünscht an den
Verlag der Vermiet - und
Verkaufszentrale . Köln
a . Rh . . Friesenplatz 16.

Sieinkohlenteer
bei Bezug von einzelnen
Fässern und in Ladungen,

Dachanstrich,
Ersatz für Teer , empfiehlt

Carl Weiß , Breme « .
Seemannstratze 9 b.

Schönes Wohnhaus.
im Jahre 1914 gebaut , m.
3 Sch .-Saat Land , belegen
am Gieseweg in Kreyen¬
brück , steht wegen Ster¬
befalls mit beliebig . An¬
tritt zum Verkauf . Nä¬
here Auskunft durch den
technisch. Revisor Stöver,
Eisenbahndirektionsgeb .,
Oldenburg.

Bouillonwürfel.
Marke Plantox , 100 Stück
2,85 1000 Stück 27 . "

Fetthaltige
Bouillonwürfel.
100 Stück 3 . /(,

1000 Stück 28,50
Fleischextrakt-

Ersatzwürze,
Marke Plantox . in Vg, Ä,
Z4 und V , Pfund -Töpfen.

Gute Qualität,
frühere Preise.

Fleischextrakt-
, Ersatzwürze.

Marke Ochsena , / 1- Pfd .-
Dose 1 ./( .

Kraftol -Bratpulver.
Stück 10 -Z , empfiehlt

Friedrich Hinrichs
- Bürgerseldc , —

Scheideweg 33.
Fernsprecher 393.

frsilsg , llvn 18. Oktober , sdencle 8 !)kp:

Linmaliger Isnrsbönä

» M

iMSMwMWs
l n. L. :

/ X1tiri6iLc !iei ' ^ LN2 - / VeAvptiscii.
^ empeltLnr - d ^ rrlbeltan ^ - In - !
ciisc1ier ^ lL8lcenl3.N2 - I3 .N2 einer >

8 iainesisc 1ien Ooltlieit ULvv.
3 , 2 , 1 kill, in cker

Li. 81alU » L>seI »« » SuckwancklunA Idsatsr-
veall 4, k'ernsprsckisr 871.

Zu verkaufen oder geg.
kleineren zu vertausch , ein

M . WennM « .
neu . Donnerschweerstr . 56

Im Aufträge d . Haus¬
manns D . Ohlenbusch zu
Loy werde ich am

SonnnbeO.
ie» U. MHerh . 3.>

nachmittags pünktlich
214 Uhr beginnend,

an Ort und Stelle dessen
zu Bürgerfelöe. Ecke
Feldstraße und Mittel¬
weg . . belegene , 26 Sch .-S.
große Weide als

« e»W
in passenden Abteilungen
öffentlich meistbietend auf
6 Jahre verpachten.

E . Heimsath . Aukt .,
Bergstr . 17s .. Fernspr . 536.

Ein Abort - Klosett . Pa¬
tent . mit Torsstrcn passd.
für Kranken , (geruchlos ) .

Voigt . Steinw -eg 25.

Zu verkaufen 2 Waggon
besten schwarzen

Torf.
Joh . Gerdes . Petersfehn 2

Zu kauf . gss. 1 größerer
guterh . Puppenwagen mit
Gummi, . Off . u . V . 477 -an
die FMale -. L-angestr . 45.

Petersfeh « Li. Zu ver¬
kaufen

D» Pkasmeier«
10—20 Pfund prachtvolle

Kronsbeeren zu verkaufen.
Angebote unt . D . N. 203 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Burwinkel . Zu verk.
ein angekörter

s «u«
bester Abstammung.

Fr . v. Seggern.
Z» verk. einige Zentner

Me MkW.
„Schöner v - Boskop ". An¬
gebote unter D - S . 204 an
die Geschäftsstelle d. Blatt,
erbeten.

Großenmeer»
meine beiden

Empfehle

«Ml. AN
zur Zucht.

K. Freels.
Großenmeer » Zu verk.

ein zweijähriger

und beste 9 -Woch . - Ferkel»
H Frests.

Holle bei Wüsting . Zu-
verkaufen ein großes

Schwein,
150 bis 170 Pfund schwer.
Auch zur Zucht geeignet.

H. Wichmann.
Neuenhuntorf . Habe

15 bis 20 beste

und halbjährige Lämmer
zu verkaufen.

B . Wichmann»
Neuenhuntorf . Hoch¬

feines
Dauerobst

zu verkaufen.
B . Wichmann.

Osternbma . Zu verkauf,
fast neuer Kinderwagen
mit Gummi.

SÄützeiihofstr . 20u.

2u vspiömsn

Zn belegen
zmn 1 . November oder
später auf gute Land - oder
Stadthypotheken : 25 000,
20000,15000,12000 , 10000-
9000, 8000, 7000, 6000,
5000 .4t u . kleinere Summen.
Zinsfuß 4—4 )4 °/o-

E . Memmen , Aukt .,
Oldenburg,

Theaterwall 30.
gegen monatliche Riick-

tiulll zahlung verleiht R.
Ealderarow , Hamburg 5.

Zu belegen ans 1 . mün-
delsichere LandhyvothekIS VS« Mk.
auf sofort oder später . .

Karl Ahrens . Aukt . ,
Oldenburg,

zurzeit Kayhausen
bei Zwischenahn . /



^ oäenMLntel
fue Knaben unü l>i>Löeksn.

. . . — Loste tjuLiitllt . >—————

M . 8 « I»aaIii »» » i»
88 Fviitervsttaose 38.

K6M8ÜM FS8i! Lk!i

KU4 2̂ Proz .t gegen beste
Stadthypothek anzul . gcs.
Angebote unter B IN 157
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

l LöiunciönI
Gefunden eine Boa.

Baumgartenstratze

Verloi-en

Neuenbrok . Bcrm . seit
dem 8 . September einen

Rilldlmllen,
wcißbunt . Brairdzeichen
aus beiden Hörnern B . B.
Ausktlnstgeber eine Be¬
lohnung.
Fran W . B . Bönmg Ww.

Großenmeer . Entlaufen
zwei schwarzbunte schön-
farbige
Mrrdquenen

angeschor . r . a . Kreuz eine
V . W . ( undeutlich ) , andere
H . S ., Schwanz beschoren
und beide Hörner ge¬
brannt „E . MN . Aus¬
kunftgeber Belohnung.

B . Wedemeqer.
Vl . v . D .schwcerstr . bis

Markt Portemonnaie mit
Inh . Abz . gegen Belohn.
Donners chwcerstraße 47 a.

Federb . uerl . Abz . g. B.
tu d . Filiale Langestr . 48.

Beim Stcnerzettclaustr.
ein Schirm stehen gelass.

Bockstrage 66 rechts.
Die erkannte Person»

die heute , Sonnabend , das
Tas '' ciibuch an sich nahm,
welches bei Bäcker Haver-
tamp hinter der Geldkass.
stand , wird ersucht , das¬
selbe dort wieder abzuge¬
ben , sonst w . Anzeige erst

r- i- roll, s-sime
mit elektrischem Licht,
möblierte oder unmöbl .,
in vornehmer Lage von
jungem kinderlosen Ehe¬
paar auf bald oder später
gegen hohe Vergütung ge¬
sucht. Nachweis honoriere
oder gewähre kriegszeit-
gem . Aequivalent . Ange¬
bote unter R . A . 2 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Suche für meinen Brü¬
der . dev Ostern die Schule
verläßt , tn einem größe¬
ren Landwirtschaftsbetrieb
Stellung als

Volontär.
Gefl . Angebote an

Fra « Grete Schmidt.
Oldenburg.

Donnerschweerstr . 901.

Für alt . Ehep . zu Nov.
4räumige Woh « «« g ges.
Angebote unter V . 452 an
d . Filiale Langestraße 45.

Gebildete Krau,
deren Mann eingezogen,
sucht in städtischem Haus¬
halt auf dem Lande oder
in der Stadt gut möblier¬
tes Zimmer mit girier
Verpflegung und Badege-
legenht . (Familienanschl ) .
Angebote mit Preis erbe¬
ten unter ZS . V . 128 an
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

Tu vermieten

Kr LoaiS . 5lul .-M .-Mat , 1
Mbl . Zimmer m . Kam-

mer an Herrn zn verm.
Elektrisches Licht.
_ Achternstratze 81.

Osternburg . Zwei jg.
Leute erhalten Wohnung
mit voller Verpflegung.

Krau Hei «r . Slusmann,
Brevier Chaussee 14.

Ipwege . Verloren ans
dem Wege von Kaufmann
Hillie bis Etzhorn ein

Portemonnaie
mit 12 . /( Inhalt . Abzu-
gebeu gegen Belohug . bei
Jvh . Fr . Hillje , Wahnbek.

k' öNLionen

Für eine 18jühr . Schü¬
lerin . die d . Cäcilicnschule
in Oldenburg besuch, soll,
wird zu nächsten Ostern

gute Pension
gesucht. Angebote erbeten
unter C . D . 170 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Wei - kssuoks

Buchhalter sucht zum 1.
November ein gut möbl.

Zimmer
mit Bett . Nähe Peterstr.
Angebote unter D U 206
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Kl . mbl . Zimmer in d
Nähe des Bahnhofs gcs.
Angebote mit Preis un¬
ter D G 194 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Herr sucht bessere Zroei-
Z . -Woh »nng zu mieten
Angebote unter V 487 an
d . Filiale Lanaestraße . 45

Bess. jg . Mädchen sucht
auf sof. od . später gut mbl.
Zimmer , event . Wohn - u
Schlafzimmer . Angebote
unter D D 191 an die Ge¬
sch äftsstelle die s. Blattes

Familie , 8 Pers ., such
zum 1 . Novbr . Wohnnng
im Preise bis 400 Mark
Angebote unter W W 124
an d . Ge schäftsstelle d . Bl,

Fam . m . 1 K , sucht zun
r . Nov . Wohng . ü . 100 .N.
Angebote unter A A IN
g " d GeichäfMtell - d . B'

Zu verm . an 2 junge
Herren fr . möbl . Wohn-
und zwei Schlafzimmer.
Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

8l6llen-6e8uoke

Ans November od . spä¬
ter sucht

jg. Man«
Stellung in landwirtschl.
Betriebe bei Gehalt und
Familienanschluß . Näh . d.

K. Haake Ww ..
Großenmeer.

Fra« k . ksvelMt,
Dlellenv«rm .,Burgftr.31.

Ja . Mädchen s . Stellg.
auf sofort oder später für
Schreibmasch . u . Stenogr.
Angebote unter D F 198
au d. Geschäftsstelle d . Bl.

Jg .Mädche«,
28 Jahre , sucht Stellung.
Landwirtschaftl . Haushalt
bevorzugt , od . als Haus¬
hälterin . Nähere Aus¬
kunft erteilt

Kran Roben , Zetel,
Neuenbnrger Straße.

Jg . Mädchen
m . guter Handschrift sucht
Beschäftigung zu Hanse in
den Abendstunden . Nähe¬
res durch

A . de Vries.
Kayhauserfeld

( Post Edewecht ) .
Suche für mein . Sohn,

der Ostern d . Schule ver¬
läßt . Stellung bet einem
Landwirt . Nachzufragen
tn Bremen , Ältonaer
Straße 16.

Suche für meinen IZj.
Sohn eine gute Lehrstelle
tn der Manufakturwaren¬
branche . Angebote erbet,
unter D K 197 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Ostens 8isiien

MSnntteve.

Vertreter,
Nachweisl . eingef . , für die
bekannte Strahlenstärke
„Schneewittchen "

. Aus¬
landsware , ges„ gesch . f.
Kragen , Nttrnschett . usw.
( analysiert von beeidigt.
Hand . Chemiker ) , bei gu¬
tem Verd . sofort gesucht.
Gottfr . Haus Leoy , Düs-
seldorf . Concordiahaus,

Vaterländische Vereini¬
gung ohne parteipolitische
Färbung sucht gegen gute
Bezahlung Haupt - oder
nebenberuflich tätigen

lieünsr
für Vorträge im hiesigen
Bezirk . Nur bewährte,
bestempfohlene Kraft , die
in zündender , mitreißen¬
der Rede zu sprechen ver¬
mag . wolle sich melden
unter D T 205 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Auf sofort

Maurer
nach Hwischeirahn gesucht. Logierhaus
vorhanden. Zu melden
A . VsIlLSL », Baugesch. , Oldenburg,

Bauführer LsrLcsrnszksr,
Aschh aufeu b. Zwischenahn.

S Suche ans gleich

» Hausdiener
» oder Laufburschen
A nach der Schulzeit.
> v . Sora , MM . 4M

MW, WM. M
MMM

finden dauernde Beschäftigung.

NMWMWlI.

Tüchlige Drehe»',
^die an genaues Arbeiten gewöhn» sind, für Lohn j

Akkoi';md Akkordarbeit gesucht
Fried richstr. 6.

- Gesucht auf sofort ein

Kl MW !.
F . Ohmstede , Achternstr .,

Ecke Nitterstraße,
Niamlfaktur - und Moöe-
_ Warengeschäft.

1
fleißig und redegewandt,
für wasserlösliche Fnßbo-
dcnfarbc in Beuteln,
Emaillckitt und Scham-
poon gegen angemessene
Vergütung gesucht.

August Willms,
Düsseldorf , Schlichs . 178.

Neuenbrok . Gesucht ans
November ein

Nnecht.
. H . Addicks.

Gesucht zu Ostern 1919
für mein Kolonialwaren - ,
Wein - und Zigarrenge¬
schäft ein

Lehrling
mit guten Schulkenntniss.

August Schecljc,
Donnerschweerstraße 69.

AWk MM
sofort gesucht.

Louis Klaus , Varel.

MllkWMk
ll.
für Arbeiten auf dem
Lande für dauernde Be¬
schäftigung gesucht. Mel¬
dungen an

Eisenwerk „Gnom ".
Leer ( Ostfr . ) .

Etzhorn . Gesucht auf
Mai ein

kleiner Knecht
für die Marsch.

W . Laarmann.

Tischler und
Zimmerer

für Heeresliescrungen so¬
fort gesucht.

W . Struck.
Holzbcarbeitungssabrik,

Nadorsterstraße 93.
Tüchtige

WOllktt
und

werden sofort für
Kriegsarbeite»» ge¬
sucht

Karlstrafie 8.
Gesucht auf sofort ein

ZMlWlM K»M
welcher gut mit Pferden
umgehen kann.

E . Bamberger.
Pserdehandlung,

Heiligengeiststraße 15.
Gesucht a . sof. od - 1 . Nov . ein

kl. Knecht
für laudwirtsch . Arbeiten,
Hatterwüsting . H.Paul

MU -W
gesucht.

Carl Wille,
Weingrotzh anbtung.

Zum 15 . od . später jung.
Hausdiener

gesucht, am liebsten , der
mit Pferden Bescheid w.

Langestraße 66.

o
I.

k. GkMUII. Msl.
Täglich vormittags 8— 12,

nachm. 2 — 6 . Hafenstraße 2.
Gesucht sofort 5

bis 1«

« eilmam
zum Abputzer » von
Gemüse. Meldungen
Stau 13, an der
Kasse . _

s G es«W zum 1 . Nov . ein

WS MW
f. Küche. Wäsche u . Haus.

Frau Mary von Düffel.
Roggemaünstratze 24.

Gesucht ein

am liebsten aus Eversten.
F . Ohmstede . Achternstr .,

Ecke Nitterstraße,
Manufaktur - und Mode¬

warengeschäft
Daugast bet Barel . Ge¬

sucht zum 1 . Novbr . oder
später ein

Mädchen
von 14 bis 17 Jahren,
welches melken kann.

Ant . Jhnke « .
_ Bäckermeister.
Wegen Heirat des jetzi¬

gen zum 1 . November ein

zmM. « iben
für meinen klein . Haus¬
halt gesucht.

Frau Med .-Rat Struve,
Blumenstratze 54.

durchaus tüchtig , f. mein
Andenken - und Galaute-
riewarengeschüft möglichst
sofort gesucht. Kost und
Wohnung im Hause.

E . Juugblut.
Wilhelmshaven.

_ Marine -Bazar.
Getucht ein

kl. Mädchen
von 15 bis 16 Jahren für
den Haushalt.

Frau G . Borgmanu,
Donnerschweer Chauss . 6.
Ocholt . Gesucht zum 1.

November ein gewandtes,
»verlässiges

für Haushalt und Bahn¬
hofswirtschaft gegen Ge¬
halt und Familienanschl.

D . Bnujes.
Gesucht zu November in

allen Teilen gewandte
Lm-MsWer

f . Landstelle auf der Geest.
Gehalt n . Uebereinkunst.
Angebote unter D O 291
an d . G eschäftsstelle d . Bl.

Scefeld r. Old . Gesucht
irr sofort oder 1 . Novbr.

WS NW
für mein Manufaktur -,Mode - und Gcmischtwa-
rengeschäft für Kontor u.
Laden.

Otto Schmalaemener.

Aufwärterm
für einige Wochentage ge-
such t. Beet hovenstr . 4 pt.

Suche viele Mädchen,
Köchinnen, Hausmädch ., eins.
Stützen , Küchenmädchen,
viele Mägde beiIam, »Anschi.

llieäsclelis, gew. Stellend-
Bremen, Bornstr 42.

Gesucht auf sofort ein

Grotzherzogl . Amtskaffe 1.
Oldenburg . Haarenus . 11.

Gesucht zu Ostern k . I.
für ein Kolonial - und
Eisemvarengeschäft auf d.
Lände ein

Lehrling
mit guten Schulkenntniss.
Angebote unter C . S . 183

n d . Geschäftsstelle d . Bl.

ZaudereWM«
Zucht . B ismar ckstraße 1 .
Stnndenhilfe gesucht.

Lonaestraße 27»

Gesucht nach Berlin für
kleinen Haushalt (2 Per¬
sonen ) ein ord . Mädche «.
Näheres bei Wolf.

Stedinger Straße 71.

gesucht. Fr . von Kreeden.
Schüttingstraße 1.

Mädchen
gesucht nach der Schulzeit.

Schüttingstraße 1 oben.
Linswege b. Westerstede

Krankheitshalber gesucht
auf sofort oder 1 . Nvobr.

jg. Mädchen
für kleinen Haushalt (2
Personen ) . Waschfrau w
gehalt . Gehalt n . Neber-
einkunst . ,Frau Hauptl . Meinen.

StztLZdenhilfe
gesucyt. Osteruburg.

Bmnnenstratze S.

Gesucht für Landwiri-
schasr in der Nähe Olden¬
burgs aus sof. bis Mai c.

Magd
oder ein junges Mädchen,
das sich allen Arb . unter¬
zieht . Ang . unt . D M 199
an d . Geschäftss tellc d . Bl.

Gesucht zum 1 . Nov . ein
freundliches , kindl . Mäd¬
chen für Haushalt - uud
Laden . Frau Fehlhaber,
_ _ Gcrberhof 7,

Suche znm 1 . Novbr.

aus besserer Familie od.
einfache Stütze , die ich
selbst zum Kochen anl.
Frau Kv .-Kpt . Hermann,

Wilhelmshaven,
Prinz -Heinrich -Str . 89.

Stundenfrau
gesucht . Kastailienallee 16.

Wegen Heirat sofort »d.
l . November tüchtiges

Mädchen
gesucht.

Kra « Sandeihardt,
Schüttingstr . 9.

Gesucht züm 1 . ZttivÜr.
od. etwas später ein tüch¬
tiges jg . Mädchen gegen
Familienanschl . u . Gehalt.

Frau W. Meyer,
Natsapotheke.

Gesucht zum 1 . Novbr.
oder später

WiSkS « AK
für kleinen mod . Häush.
Frau Ingenieur - v Wit,
Bremen , Werftstraße 28.
Suche für mein Haus-

haltungs - und Spielwa¬
rengeschäft ein

Lehrfräulein
mit guter Schulbildung.

I . H . C . Meyer . Hofl .,
am Markt.

MWO
für tatholischen sraueLhiI
Familienhanshalt aMLand gesucht. AngchD
erbeten unter D A -
an d . Geschäftsstelle d i

Gcsircht nur für z?«
Haushalt ein tüchtigeL

NSeMesMG
Persönliche Vorstella . x,,
wünscht.

Zipollo -Theater.
Nordenhanr , Peterstr

8M . MW
findet freundliche M
nähme zur gründlich , tz,,
lernuug der feinen 5
und des Haushalts ^vollem Familienanschl^
schlicht um schlicht.

Hotel L. Japlug,
Melle b . Osnabrück.

Zunr 1 . November od«
später findet gebildet^

jWS «
freundliche Aufnahme z«
gründlichen Erlernung j
feinen Küche u . des Ha«' alts bei vollem Fawll
Anschluß , schlicht um W

Hotel L. Japiug,
Melle b. -Osnabrück.

WenII.ZImbeiiMe
auf dauernde Beschäft . ges.

I . H . Böger.
Gesucht zum 1 . Novbr.

oder später für einen bes¬
seren landwirtschaftlichen
Haushalt ein freundlich .,
erfahrenes

WS MW
gegen Gehalt und Fami¬
lienanschluß . Angeb . un¬
ter C . C . 169 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Westerstede . Suche zum
1. November d . I . für
meine Landwirtschaft in
Eggeloge ein

imer Wäüchen
M eine Mmi.

welche melken kann.
I , F . Dreyer.

Zwischenahn . Für einen
größeren landwirtschaftli¬
chen Betrieb suche auf so¬
fort ein

Mädchen.
I . H . Him ichs.

>um 1 . blovember ei«
Irenes WM

oder eine einfache StW
für Küche und Haus gä

Frau Oberförster
Scharenberg,

Ofener Straße 191.

Arbeite-
rirmen

gesucht.

KaßfaSrik,!
Mau «7.

W . Z« WM
mit allen Arbeiten be!I
Haushalts auf das best»
vertraut , sofort gesuGl
Ausführliche Angeb . un-I
tcr C . R . 182 an die G«-I
schäftsstelle dies. VlattH

Für meinen Haushalt»
in Hamburg suche zm» ID
November oder früher
ME NW« .oder einfaches jg . M«

chen. Angenehme , leichül
Stellung . Angebote Ol
ter C . L . 177 an die G»I
schäftsstelle dies. Blattes

Zum 1 . Dezember cinkl

« WW
»i. «WM M.
für Bremen ges. Schristi
liche Angebote nach
Lehmkuhlenbusch bei Del«!
menhorst . . 1

Frau Gen .-Konf . Hi«ÄI

Wir suchen per sofort für unWl
Kantine eine

M - Mll.
MMkg A.-8.

MMillM

gesucht.
1. L. K. kess jr„ Imsf-KiMkilj

Ziegelhofstraße 14.
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S . Beilage
zu M 2S0 -er „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag , it3. Oktober 4«IS.

>.
L
i«

Mus Sem Mshherrogtum-
Dv Nachdruck unserer mit besonderen Z-ckchen versehenen Eigenbericht« 0G
N»r mir genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bericht«

über örtliche Dorko « » mffe sind der Schristlenung stets willkommen.
Oldenburg , l3 . Okt.

* DaS Eiserne Kreuz 1 . Klaffe wurde verliehen dem
Sergeanten Joh . Renken aus Aschhausen . Das Eiserne
Kreuz 2. Masse und daI Friedrich -August - Kreuz 1 . und 2.
Klasse erhielt er schon früher.

* Das Eiserne Kreuz auf dem Felde der Ehre er¬
warben : Pionier Karl Fiedler, Sohn beS Zimmer¬
meisters Fiedler , Eversten . — Musketier Augu st A hlers,
S »hn des Schumachermeisters Johann Ahlers , Ohmstede 3.
- Musketier Karl Müller, beim Nachrichtenzug

«Blinker ) , Sohn des Eisenbahmnalers Emil Müller , hier.
— Schütze P >cter Kramer, in einem Res .-Jnf .-Rgt.
«M .-G . -K.) , Sohn des LandmannS Peter Kramer in Ach-
Krnrneer bei Wardenburg . — Landsturmmann Karl Voß
aus Osternburg.

* Das Friedrich -August - Kreuz 1 . Klaffe wurde dem
Vize-feldwebcl Georg Borg mann verliehen.

* Neue Brot - , Fleisch - und Warenkartcn werden am
Dienstag und Mittwoch ausgegeben . Von jetzt ab erfol¬
gen die Ausgaben der Lebensmittelkarten wieder in Eikers
Restaurant , Eingang Heiligen Gcistwall 9 . (Siehe Bekannt¬
machung .)

* Das Panorama bringt in der neuen Woche Bilder
aus Aegypten, von Memphis , Kairo , Alexandrien.
Diese Bilder von Stätten , die von einer uralten Kultur
zeugen, werden auch in unseren unruhigen Tagen ihre Wir¬
kung nicht verfehlen . ^

Kleibrok , 12 . Okt . Die in der Nähe der Schule zu
Südbäke belogene , jetzt von Landwirt Georg Barre be¬
wohnte Besitzung zur Größe von reichlich 4,5 Hektar
Wurde im öffentWchksg- WrBkaufsaufsatz durch ! den Auktio¬
nator H . von Nethen zu Seefeld an den Maurer B . H.
Kaltau zu Hahnermoor für die Summe von
15000 Mk . verkauft . — Ferner wurden im öffentlichen
Aufsatz Ländereien von der Battermannschen Stelle zur
Größe von 2 Hektar ebenfalls durch den Aukionator H,
von Nethen für die Summe von 9600 Mk . an E . Bruns
verkauft.

* Seefelderaußendeich , 12. Okt . Der Landwirt Ernst
Grabhorn verkaufte durch Vermittlung des Auktionators
H . von Nethen zu Seefeld feine von Büsmg bewohnte
Köterei Hierselbst zur Größe von 2,5 Hektar an den
Landmann B . Wcllpott zu Einswarden für die Summe
von 15000 Mk.

* Scefeld , 12. Okt . Ter Auktionator H . v . Nethen
Hierselbst verkaufte die Besitzung des B . Tuis Hierselbst,
Privathaus mit Garten , für die Summe von 6000 Mk.
an den Kviegsinvaliden Richard Steenken zu Nor¬
denhain.

* Brake, . 10. Okt . Aus Anlast der hier herrschenden
Grippe sind aus Anordnung des Oberschulkollegiums für
sämtliche Schulen die Herbfiferien um 14 Tage bis zum
25 . Oktober verlängert.

1' Rüstringcn , 10 . Okt. Einem ganz raffinier¬
ten Betrüger ist dieser Tage der Maschinenbau -Vorar¬
beiter Willi Müller , wohnhaft in der Müllcrstraße , zum Opfer
gefallen . Ihm rcfp . seiner : Wirtschafterin Minna Schulze,
die mit ihrer Ausstattung an Wäsche nnd Möbeln ans Wit¬
tenberge hier zuzog , wurden ans der Wohnung von zwei Un¬
bekannten für 3000 Kleidungsstücke und Wäsche gestohlen.
Die Sache trug sich folgendermaßen zu : Als der Möbelwagen
mit der Ausstattung der Schulze auf dem Bahnhof Wilhelms¬
haven angekommen war und nach der Wohnung des Müller
fahren sollte , trat au letzteren ein junger Mensch von etwa
23 Jahren heran , stellte sich ihm als Tischler vor nnd erbot
sich , die etwa beschädigten Sachen zu reparieren . Müller
übertrug dem hilfsbereiten Unbekannten die Arbeit , und die¬
ser half auch in der Wohnung die Sachen zurechtstellen, am
ersten Tage nnd auch am zweiten abends von 7 Uhr ab , repa¬
riert hat er jedoch niästs . Am zweiten Tage , abends 7 .30
Uhr , kam nur . ein zweiter junger Mann , angeblich vom Bahn¬
hof , und ' sagte Müller , aus dem Bahnhof sei eine Dame , die
ihn zu sprechen wünsche . Müller , der glaubte , daß seine ein-
getroffeneWirtschafterin an der Sperre des Bahnhofs Schwie¬
rigkeiten habe , ging sofort zum Bahnhof , traf aber niemand
an . Als er wieder in di« Wohnung zurückkehtte, war der
eine junge Mann noch anwesend , verschwand aber bald ' dar¬
aus . Als am nächsten Tage dann die Wirtschafterin eintra -f
und ihre Sachen auspacken wollte , bemerkte sie , daß sämtliche
Behälter und Schubladen offen waren , zum Teil waren sie

aufgeschlossen, zum Teil erbrochen , und viel Wäsche und KKD«
drnrgsstücke waren daraus gestohlen . Die beiden hilfreiche»
jungen Leute hatten für etwa 3000 ^st Sachen gestohlen . Vor
unbekannten Helfern muß also nachdrücklMt gewarnt werde » .

o—o . Bremen , 10 . Okt . Das Ergebnis dev HaUÄ«
sammlung für das Rote Kreuz im September beträgt
220 000 vst . — Das hiesige Stadltheater begeht am
16. d . M . das Fest seines 75jährigen Bestehens . Ws Fest-
Vorstellung ist Schillers „ Wallenstein " angesetzt Wochen^
dessen wichtigste Personen von früheren Mitgliedern des
Stadttheaters dargestellt werden . — Die Bremische
Bürgerschaft beschäftigte sich in ihrer gestrigen Sitzung
in der Hauptsache mit dem Deputierten -Bericht der Erleuch-
tungs - und Wasserwerke . Von der Deputation ' ist eine Eid
Höhung des Gaspreisss von 16 H (früher 13hst H ) auf
24 H vorgeschlagen worden , da die Herstellungskosten des
Gases sich immer vergrößerten . Von verschiedenen Redner«
wurde Kritik an den Maßnahmen der Deputation für die
Erleuchtungswerko geübt . Man wünschte u . a . , daß der
Direktor des Gaswerks vom Heeresdienst reklamiert würde,
damit er sich voll dem Werk widmen könne . Ferner besteht
in der Bevölkerung starke Mißstimmung gegen die Gas¬
sperrzeiten ( von 8 bis 10 Uhr vormittags , 2jch bis tz Uhr
nachmittags und 11 bis 4 Uhr nachts ist die Gasentnahme
hier bekanntlich gesperrt ) . Diese Sperre bewirkte nur eine
sehr geringe Gasersparuis (IVu Prozent ) , bringt dagegen
der Bevölkerung große UnamnhrNlichkerten (beispielsweise
in Krankheitsfällen ) . Ferner läßt die Beschaffenheit des
Gases viel zu wünschen übrig . Direktor Schütte erklärte
demgegenüber , daß die Einstellung der Straßenbeleuchtung,
sowie die Sperr ; eiten erträglicher wären als eine Beschrän¬
kung des Gasverbrauchs auf 80 Prozent , wie es in viÄen
anderen Städten für den HauSverbrauch vorgeschrieben sei.
Die Bürgerschaft beschloß , alle vorgebrachten Klagen so¬
wie die beantragte Erhöhung des Gaspreises in einer Kom¬
missionsberatung genauer zu prüfen . Ein sozialdemokra¬
tischer Antrag , die Bekanntmachungen der Lebensmittel¬
kommission über die wöchentliche Lebensmittelausgabe be¬
reits am Sonnabend zu veröffentlichen , damit alle Zeitun-
aen sie gleichzeitig bringen , wurde abgelehnt , da die Lebens-
mitt -elgöschäfto dann am Sonnabend den Andrang kaum
bewältigen könnten und zudem die Leute mit den Lebens¬
mitteln in der nächsten Woche zu kurz kommen würden.

Lebte » lVlIckuvZer 8sie existiert nickt
Ais » iwstäe Sie dksodslninrnige»

NI ? Ss,oe 10410

de! -iiereuleiüen. Harnsäure , ' 2ucker, Liiveiss
Lürstiiolie Viick « » Zer AiraersIqLeiie » , Nsck Vklicknagsn — 8ei »ritte » koslcnirei 1917 1 SILIN
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TmeiM kmjteu
Ausgabe der neuen
MHelSeimsskarten

M Mittwoch , den 16. d.
M . . auf dem Gemembe-
büiro. vormittags von 8
bis 12 für die Bezirke
Eversten 1 bis 3 . nachmit¬
tags von 3 bis 5 für die
übrigen Bezirke . Lebens-
mMelkarte ist vorzülegen.

, Haushaltungen , welche« s mm 16. d. M . ihrenBedarf an Winterkartof-feln noch nicht ang-emekdet
»oben , können später nichtmehr berücksichtigtwerden.

Bruns.- — -

Gemeinde

Osternbmg.
e DONBrechkols

von 8 —11 Uhr
^ ^ 0 und nach-

2—5 Uhr Kr
7 H2 d , hachtün-

^ aen Abständen . Bezugs-" hl - Vorlegung der
" " d Vrenn-

. !o « arto bei Lullmann.
Rosenbohm._ _ __Gemeinde'

^ Mgabe von
Weißkohl

AKN 'vMs»am Dienstag , den 15. d
vorm , von 8 —11 Uhrlurh nachnk. von 2—5 .Uhroutscheme

, bei Hullmamu
wird rede Menge ab¬gegeben.

u ».

Rvsenbohv»

Gemeinde
Ostemburg.

Anmeldungen auf

Saatkartoffeln
aus der Ernte 1918 wer¬
den in der Beit von Mitt¬
woch , dien 16 . . bis Sonn¬
abend . den 26 . d . M . . vor¬
mittags von 9—12 Uhr u.
nachmittags von 3 —6 Uhr
im Kartenansgabebüro,
Brernerstraße . Nr . 28 . Mt-
gegengenommen . Bei der
Anmeldung ist die Größe
der Anbaufläche und die
gewünschte Sorte mit an-
zU'gsben.

Rosenbohm^
Seefeld . Der Laudmann

Heinrich Lieken zu Stoll-
hamm beabsichtigt feine zu
Großensiel belegen«

fast neues , geräumiges , zu
mehreren Wohnungen ein¬
gerichtetes muss. Wohn¬
haus mit Stallung u - gro¬
ßem Garten , mit Antritt
zu Mai k. I . zu verkaufen.
Etwa 21b HeÄ . beste Wei¬
den und Heu für 3 bis 4
Kühe können pachtweise
beigegeben werden.

Der Kaufpreis kann
größtenteils verzinslich
stehen bleiben.

Kausliebhaber wollen sich
baldigst an mich wenden.
K . von Heiken,

amtl . Auktionator.
Einst , anterh . Gasherd

zu kauf . ges. Off . u . V . 521
an d . Filiale . Langestr . 45.

Portieren , rot . Seiden-
plüfch . ganze Garnitur,
nebst ' Stanae zu verkauf.

Ziegelhofstr . 88.

Gaswerk Osternburg.
Koksausgabe

Miltwotz», den 16. Oktober:
morgens von 8— 12 Uhr: für die Nummern

101—18«,
nachmittags von 2 — 5 Uhr: für die Num¬

mern L81 —250.
_ _ _ Rosenbohm.

Iin vetriedo dekinillickv kontin ^eriliert
^

MrirlslLäsukAbrUc
kiä.tii'mitlislkÄbrijL
Kons6rv6nk8,krik
kuri^ IioniZ'ks.drL

octerir geuä ein anäerer Sstrisd äsr dlaü-
runZs - ocloi- Lsnussmittslbi -anobe Zsxen
bar ru kauten Zesuekt , vis Rentabilität
inusr : duchmässiZ nscb ^svisssn vvsrcken
können , sonst obns Interesse , lllsinerss
Objekt bis stva Kk . 500 000. —. Lnxsbote
unt . 6 . kl . 438 an » saivnstvin L Vogler,
Nerlio IV. 35.

In der Godeschsn Gärtnerei am Philosophen¬
weg Hierselbst, sollen:

MMendrsn, LebensbSume. WWrveer,
Mus . Simdeeren. schönste Dahlien « . viele
andere Mströncher nnd Standen

in größeren und kleineren Posten preiswert verkauft
werden . WM " Günstige Gelegenheit für den , de«
Bedarf darin hat . — Verkauf an Ort und Stelle
nachmittags von 2 bis 5 Uhr.

Kunststopferei
Sämtliche Reparaturen in Herren undDamen - Garderoben ' werden kunstvoll gestopft oder

eingewebt. Speziell unmoderne Taschen und KnopflöcherKonfert .ons - Geschästeu und Schneidern Extra-Preise
LI . VL » M « » ,Achternstratze 27. Staustratze 82.

Kuhkalb
zu verkaufen.

Schützenweg 34.

Neuer 4r . Kastenwagen
j Uinständeh . zu verkaufen.
> Gärtnerstr . 101.

SAeibmWri!-
MNMA

aller deutschen und ameri¬
kanischen Systeme führt
unter Garantie fachmännisch

aus

Generalvertretung der bekannten Adler-Schreibmaschinen,
Donn erschwerest«. SS, — Telefon 571.

werden nach den neuesten Mode -Vorlagen
umgearbeitet.

kr. von rrooSvu,
Schüttingstrntze1.

UHis als /^sprlin rm ^lsuss
^ unü in 6sp ^ Ks Hk

via Luch über vntstsbunZ , Lntv/ieklunZ und Os-
burt cis8 Uensobsn , über äis Lrankksiten in 6er
Lbs , «Isren VorbenA - uncl veilunAsmöZIiobkeitsn von
Seiten 6er Onttin selbst . vg,s ill. Lack von 6sr
brausnär ^ tin vr . ine6 . AiUsr ist bereits in 60 0VV
vxempl . vsrkaukt un6 kostet 3 Nk.

^VrLNsIN » Vlgvl , V « o1ss , Stuttgart 373.
Starke , feste, hanbgem.

Kastenwagen und Karren
zu verkaufen . ,

Hochheiderweg 31.
Zu kaufen gesucht bald

kalbende

MW' Kuh,
event . Quene , und ein
Schwein . 2—800 Psd . schm.
Offerten unter D . P . 202
an L. Geschäftsstelle d . Bl.

Einfache guterh . Chaise¬
longue zu kauf . od . z . tau¬
schen ges. Off . u . V . 521
an d , Filiale . Langestt . 45.

Ausgezeichneter elektr.
Leitungsdraht ans Privat-
hayd verkäustich . Näheres
Filiale . . Langestr. 45.

Weideland-
Verpachtung

Reuenbrok . Hansmmu
Fr . von Effen , Rasttdc
läßt am

Sonnabend, 19. Mr.
nachm . Uhr,

in Meyers Gasthaus « zr
Neuewbrok von ol . Addicks
Bau ( zwischen Neuenbro
ker Chaussee u . SiÄtie^
belogeni

s Zöm >e Feliweifti
(4HH , 5 . 4 /̂2 . 6 . 1 u . 1 Jüä
'groß ) , zum Weiden , aus
mehrere Jahre öffentlich
meistb . verpachten.

Päclster labet ein
K. Häake Wwc . ,

Großenmeer.

Grünland-
Verpachtung.

Rastede . Hausmann Fr
von Esten in Rastede läßt
am

FreüU. A. Mbr..
nachm 4 Uhr.

in Gösseliohanns WirM-
haus hierf . feinen

Treimemnoor . am Speck-
weg und nm Moorwrge
nacli SübbWe . Mfanrmen
etwa 21 Helft , groß . Dmü.
sehr ertragreich , mit An¬
tritt zum H« hst b . I . auf
mehoeve Jahve zur Ver-
hachtmvg ausbi -cten.

Es labet ein
Degen , amtl . AM.

Zu vsrk . 2schl. Bettstelle
und autcrh . Fenster.

ZiogÄhofftr . 58.

1 klein Dmrerknenner
u . 1 Dauerbrenner -Einsatz
(hassend ftrr Kachelofen ) ,
verkäuflich . Damm 3S.



I. I.
Donnerschwee i . O. Fabrikant A . Toenniefsen

Hierselbst beabsichtigt wegen Ausgabe deS Betriebes
seinen Grundbesitz

52 lt. 5Z.
an vorzüglicher Lage, bestehend aus:
s > einem herrschaftlichen

Zweifamilienhause
mit schönem Obst» « . Gemüsegarte « ,
b) einem bisher als Trebertrockcnanstwlt bermtzten

größeren, gut erhaltenen

Fabrikgebäude
mit Dampfkeffel . Dampfmaschine und allen an¬
deren erforderlichen technischen Einrichtungen»

o) einem direkt an die Chaussee stoßende «, z. AI. im
Grünen liegenden

Bauplatz»
im Ganzen ober geteilt

öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten mit
zu vereinbarendembeliebigenAntritt -m »erkauf « .

Das ganze Grundstück ist SS Ar 68 Quadratmeter
— ca. Sch . -S . groß ; die Gebäude lohne Einrich¬
tung) stehen in der staatlichen BraMckasse zu 33 040
versichert.

Der Grundbesitz eignet sich für kleine«
Unternehmungen versch . Art

und verdient daher das Interesse ». Käufer« als be.
sonders empfehlenswert.

Bemerkt wirb noch, daß ei«
Berkans ans alle Fälle erfolge « soll
nnd daher ans jedes irgend annehm¬
bare Gebot der Zuschlag erteilt wird.

S. Verkaussanssatz am
Mittwoch , den1k. Oktober d. IS..

nachmittags 6 Uhr.
in I . ThienS Wirtschaft , Domrerschtöeer -Chaussee 5.

Kaufliebhaber ladet ein

L. barussol , M . « Fernspr.
Oldenbg.

Amt
642

Apparat ».
Blatten , Bilms,

Bapiors.
KköWte llnsvrd! im

i . 0. Kol ^ vy
Bangsstrassv 43.

BUials : Sremerstr . 17^

Gesucht
für » neutral » A«<»
fand gegen sof. Kaffe

« AMel,
uur I. Marken , wre
Bechstein, Blüthner,
SteinwayL Sons usw.
Angebote aus Privat-
besitz und Händlern mit
genauen Angaben erb.
an F . R. Trübger,
Hamburg , Schanzen-
straße 11^

hersagung eines
Tiroler Mönches über den
Weltkrieg lBeginn, Verlauf.
Ende usw.) noch nicht hat,
der bestelle sofort, da dieses
seltsame Werk mit dem in
dieser Zeitung oft bekannt
gegebenen, wahrhaft be¬
geisternden Inhalt nur mehr
kurze Zeit zu haben ist.

3 Ex. dies , einzigartigen
KriegSangedenkens 1 .10
(Nachn. ^ 1.40 ) und 4 Ex-« 2.00 (Nach». ^ 3.30)
postfret. Zu beziehen von
Nutz », Berlaa , Münch««»
Gauting Sl. S4.

Heidebesen . 58 L». Büh¬
ner 25 L» v . 100 . H . Dtoer,
Brak i. O. — Fernr . 374.

Oldenbrok . Verkaufe
eine beste
fette Qrrerre

und eine
velegt.Quene
_ « . Rüther.

Schares. Habe zwei

WM gSM
abzug. F »h. Koblmaun.

Das große
Traumbuch,

«ach alten Urkunde» nur
1.70. Nach». 30 H mehr,

dazu gratis SS Wahrsage¬
karten mit Beschreibung.
Versand N Hauke, Berlin
SSL» Revalerstr . Ä.

Hautjucken
AuSk. Sproebl , Berlin U.
»1/28«. Usedomftratze S.
8vkmir'gvIpLplvr

Bei der Herstellung be¬
ster Sorten

Friedensware
abgefall. Stücke Schmir
gelpapter in unregelmätz.
Grützen (auch handgrotze
Dreiecke , runde Scheiben,
Streifen usw .) in allen
Körnungen. Ballen mit
ea. 35 Kilogr. nur 30
Postpaket 6

Pank Rupps.
_ Frendenfta- t 84.

j Strumpf Kliuik ktock,
» nmvuvs S, « laNnnIissti -. 10

kür 6 kaar aerriesene Ltrümpk» 4 paar ganra.
bläke Aoblsaaw» sticke lioitümv , vorkertigs Stokk-
Unöpko ^ ullLkm6stsUverü. i. sli.Ort. ge». k.odn.Ver -i.

z VoWka»>»«>»t«r
LMmowwese"
Sr '

Auskunft umsonst bet
Schwerhörigkeit.

Ohrgeräusch. nerv . Ohr¬
schmerz. Tausendfach be¬
währt ; glänzende Aner¬
kenn ». Merknr -Bersaud.
München B 28, Neureu»
tüerstratze 13.

Testaments-
Nachlatzverwaltungen u.
dgl. gewissenhaft u. billig.
A. Paruffel» amtl. Aukt.,
Donnerschwee . Tel . 842.

Wichtig für alle Leimverbraucher!
Ihr Leimvorrat wird knapp» machen Sie daher

sofort einen Versuch mit dem bewährten
LeimstreSpulver

Bet den jetzt so knapp »«gewiesene« Leim-
mengen über 100 p« t. Leimersparnis.

Der mit „Hellas " gestreckte Leim wird , was
Bindekraft anbelangt » nicht beeinflußt und gibt
durch seinen holzähnliche» Farbton tadellose Lenn-
fuae», ein ganz gewaltiger und großer Vor¬
teil bei den oft sehr schwarzen Leimforten.
Verwendung genau wie bei gewöhnlichemLeim. Keine
Kriegserscheinung, da daS Leimstreckmittel jeder spar¬
same Leimverbraucher auch in Friedenszeiten der»
weuden wird.

Preise»
ei» Probepostpaket 5 Kilo einschl . Verpack. ^ö13>—
bei Bezug von 35 Kilo . . per Kilo „ 3.60
bei Bezug von 50 Kilo . . . per Kilo „ L50
bei Bezug über 50 Kilo . . . . per Kilo „ 2.40
ab Fabrik , einschl . Verpackung, gegen Nachnahme

oder sofortige Einsendung des Betrages.
Generalvertreter: LlslLvi »,

Dresden « ., Moritz Klotzstr » 11

Neunte Wegraiileiftel
im Betrage von 1000 bis 400000 M«ck kann
ohne besondere Anzahlung
gegen mätzig « . vom6. Jahre an abnehmende
JahreS» oder VierteljahrSbeitrage mittels der

lSkiklsnlelhe - BMekMl
der

erworben werden.
lt.

Aufnahmefähig find Personen beiderlei
Geschlechts vom vollendeten 10. Lebens¬

jahr « an»
Näheres durch den Vertreter:

G. von Gruben,
Oldenburg, Teichstr - iS. Tel. »00. !

für elektr. Anlagen stets
vorrätig bet
G. Taphorn . Holzhandlg.,
. Esse« j. Old.

Meine Geschäftsräume befinden sich
von Montag , de« 14. Mts . ab im

Handelshof
I . Stock

vormals Hotel be Sinsfle, Stau 1.
Oldenburg , de» 11- Oktober.

Lovs.

O- . rn . urg, vrrk.
e. jg. milchgeb. Ziege ohne
Hörner u. 3 ig .

" " "—
Kloppenburger

verkx

h. 13.
Bekhausenb. Hahn. Zu

verkaufen ein

« Ml . MM
_ Joh . Damken.

Spange«
M Fr.-Aug.-Kreuz

m matt und Altfilber,
schmackvolle Form.

Otto ttaltoi'otoäo,
Ordenshandlung,- Militäreffekten . — -

MWW
kauft

cskl Me.
Kaiserstr. 12. Fernspr . 3.

k8 !88g8PL8!l -V8I'8 !8k 8I
'.

ck. Burop . Vers .-6es . ewpk.
LalMstlsdlstsÄ , Ostorstr .13.

Overreae. Zu verkau¬
fen 2 schone. 1 Jahr alte

MN Allen
Wilhelm HarmS.
Oefen.

Großer eiserner Zim
merofen und größerer
Kochherd , gebraucht, aber
gut erhalten , sofort zu
kaufen gesucht. Angebote
unter C . U . 185 an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

Reuenbrok. Empfehle
mein, mit 6 Stimm, angek.

Mn z. Wen.
Dtedrich Botte.

Neuenbrok. Empfehle
meinen prämiierten

MWIMell.
Diedrich Bott «.

Fast neuer photographi¬
scher Apparat , paffend für
Anfänger. 4,5 mal 8, bil¬
lig zu verkaufen.

Ltnöenstraße 14.

zu kaufen gesncht. Angeb.
mit Preis unter H. V. 58
an d . Filiale Langestr. 45.' Oldenbrok . Suche einen
mittelgroßen , guten,
sehrwachsam.

— Hund —
zu kaufen, S . Siüther. j

lülkM Vlll'dkl'8>tlIlIg8SN8lLl1
küv Ltnjllvvlgv , k^rlmnnsr , u . (» uoli

kn LS k»r-ttkungs » 1S1S17 dsstancksn «KI » Sodülsv . ' «
Lcbulardeiten unter ^ nksickt . Pension im Usus«.

Sprsciislunäsn 11 — 1 , 5—6, Sonntngs 11 - 12.
kör Sie N»jSdrig« i-krlllii »geil besmlt. tbeiiNllw«,

ÜW. W» I«bM tW LiltMeiÄM-IliMk,
Llnunov «!-, Ssck « -1gs1r . IS » k'srnsprscdsr Süä SAs

kosiissv j.vbonsvoi 'sivksi'ungsbLnIi ->. 6,
bisbar »dgascblossaa« Varsleberavgavi

8 MiiuilLli All Wimen Wik
LlvIsssvorsLoLsOiiiis

« tt alsbalgigvr üusrablvng 6er vollen Summ» im Toäeikall.
Kana vortvilbakt» Vorsickornngskormoa, lnsbasonävra

Ii »voU «U1ü1svors1oLoi »uiiV»
VavSbrnng 6er Varsicbervngssumman in Lvulvu vn6 6l«

I LlttvSOsloLvouns sr »sLlli2 :snrlS » ^ VL1wSlkirsOlv I
«rmöglieban 6aabdar vollllommanste kürsorge.

I Vertreter : K. van Lnllbva , Oläendukg . Iviotisir . 13. Ivl . ftn. 80V. I

S. llnegmleiliz
lellsm vir <1 «iis Zeich¬
nung luSgliok uoä wiokt

gemnckr ckurch äsn

ckss „lanus" in Hamburg,
llinrakluogskristlb bis

20 labe» .
llädriicdsr Ssitrsg:

lür « . >000 bl. 36.15
„ WO ooo „ 3815 —

Hamburger Versiebe-
rungs -^ k1 .-6es.

Ilnvsrbiaäl . ^ nkrageu
an 0. Krude , vläenburg,

llalcybistr . 61,
sovis Vervaitnngsbüro
Hannover , l^anxe baube
25, ll'ernepr . 8ück 5015.

Subckirelrtor
Paul bo6a »l»«rg.

üngvsab . » ilardeitvr.
überaU viUllommea.

Nbeoerwelier
80X 50 om, Qual . I , weich
sehr saugfähig, Probedutzend

19 .— franko.
SsMIieliek

Oual. i, s. weich , gut trockn.,
50X100 cm, Probedutzend

36 franko. Qualität ll
gute dickeWare, 42x100 cm,
Probedutzend -s25,30franko.
Mndestabgabe je 1 Dtzd.,

gröbere Posten billiger.

vis beeren

V1t2i ''8vol,vi' !
sinck unä bleiben

unsere
blur kür Herren,
Stammtisch »vitro 1 .—

Mlcoseb -Witro . . 1 . -
llüäiscbs Witrs . 1 .—
Kennen Sia «ioa

Unters ekle ä . . . 1.—
^ IIv 4 Sücksr «tz 8.50

kranko.

Ksrlin V/ , S0/SSb.

Illslebtrliarlsil
stk billig.
LOO Kriegspostkart. 5
100 Liebesser.-Postk . 6
100 patr . Flagg .-Pk. 6
50 echte Künstl.-Pk. 5 -ck.

Verlag «aräar, Vrvslau 1184.

MM MM
auch geschlachtete, tierärzt¬
lich unetrsucht.

Kaninchen
kaufe jeden Posten. Preis¬
angabe. Carl Linke , Ber-
liu SO . s«. Adalbertstr. 3.

Oldenbrok. Ich habe

2«
io Mer z» Bm.

Peter Rolfs
Damen f. frdl. Aufn . b. Ww.
iieilc , Heb.»Hambg .,Wandsb.

i CH.224, ev. g. Dieufil . K. Hb.

Lllckewelsterg lusittut,
Lknnmavov , Osopolckstr . 8 . °

LinsLkkigs — Ppimanor — ssLkinrivtzs
übiturlviiton.

lOassen Sexta bis Oberprima sanch vamen ) . Licht
llreiv . bosonckers Lisason . Scbularbelton unter ävk.I
siebt . Von llokann . 1914 bis llokann . 1918 bsstanklnl
V4 Abitur . , S7 ? rim . der . KLdnr ., SSS llinj .-ll^ eitzl
vsosionsnackvois . Sprsekstä . 11 —12X lldr , ( ll -AI
8499. 4—5 Obr ) . Prospekts 6. ch virsbtiou IV. Falutl

Vorbere!liillg8Sll8ls!t
für üss Llnjstzrigsn-, prima- u üdltuk -isnisnvXLM « !

LTL
( Vorirnnckvii mit Intsrnnt ).

ÜS8 Viint8k
'!i8>tljfflii' dkgilllit SM18 . üktobef,!

^.nmsiänugon voräsn dal6 erbeten, vrospelrt, llakres-I
bericht unä ^ ustzunkt äurck cien Direktor cksr ^ nstslhs

_ I >r . plill . Vvltlisns«

kür
>llünjakrigs , Krimsoer , Abiturienten in 6 bis
IS dlonaten . Oianrencko Lrkolge seit 1900.

I Pension im Hause mit steter ^ uksickt unck
klaedküke . Lmtritt tägiieb.

kAr lkanüsuts , Beamte I Il0N kflrnpOll
unä dstlitär bssonäers « wkllilAUl iS« »

! Schularbeiten kür lagesschüisr unter Xuksickt.
Beginn üos Wintersemesters am 15. Oktober,

-inmsickullgoll jetzt erdeten.

von iroäLtvWLlL»
iiffllMei ', 588illie»tllkM 4, ttsffzsIlLvL

Kernspr . : dlorck 7835.

Breme «, Buchtstr. 67/68 . Eingang Sandstr.
Tel. Roland 8347.

Anmeldungen für die beginnenden Schreib -, Sprach«
und Handelskurse jederzeit. Prospekt kostenlos.

UM ö« k >1. MlEklS
vrägn. Sohle , fertigt ied. sofort aus Stoffabfällen usw . seWI
an. 'Preis d.präm .Lehrbuch. m-Maßstäb .f.jedeGröße I
frankoNachn. WilltFranke , Beesenstedt115 b. Halle aAI

Fmma K7u»ma»n
Laumgartsnstrasse 15

roigl äen Lmpkang idrsr
sckmttra6en AksrF ^erttrr

LN.

vsräon moäsrnisiert . —

Hiesler - Keslsursat,
— Fernruf 7S8. —

Mittagsttsch einzeln Md w
Reichhaltige Abendplattsn.

Gvtgepstegte Bier «. ff- W«in <'
Aufmerksame Bedienung»
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